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V O R W O R T

wir freuen uns sehr, Ihnen die Jubiläumsausgabe unseres Programm­
heftes vorstellen zu können: Seit 25 Jahren bestehen die Kalkarer 
Seminare. Seit 25 Jahren stellen wir für Sie mit viel Freude und En­
gagement Fort­ und Weiterbildungsangebote im Gesundheitswesen 
zusammen.

Das Gesundheitswesen hat sich in dieser Zeit sehr verändert. Auch 
die Kalkarer Seminare haben sich kontinuierlich weiterentwickelt. Wir 
sind mit Ihnen gewachsen. Das freut uns sehr. 

Wir sind sehr stolz, Ihnen auch im Jubiläumsjahr wieder ein umfangrei­
ches und abwechslungsreiches Programm präsentieren zu können.

Beliebte und gut besuchte Seminare können wir Ihnen wieder anbie­
ten. Wegen großer Nachfrage bieten wir das Seminar „Wundmanage­
ment“ in diesem Jahr gleich zweimal an. Hinzu kommen natürlich neue 
interessante Themen und fachkundige Dozent*innen.

Einige unserer Seminare richten sich explizit an Führungskräfte: 
„Gerade noch mitten im Team und jetzt Führungskraft“, „Persönliche 
Entwicklung – Leiten statt Leiden“ oder „Führung und Schichtleitung 
in der Pflege“.

Neu im Programm ist ein Seminar, das sich mit der Frage beschäftigt, 
ob Senior*innen dauerhafte Aktivierung und Beschäftigung benöti­
gen: „Stille Angebote ­ Therapeutisches Gammeln“. Eines von mehre­
ren Seminaren, die sich der Pflege und Betreuung älterer Menschen 
widmen. 

Gewissenhaft und praktisch geht das Seminar „Berufsethik“ profun­
den Fragen auf den Grund: Wer legt die ethischen Werte, Normen und 
Prinzipien in der Berufsethik der Pflegenden fest? Wie wirkt sich das 
aus? Was ist ein ICN­Kodex? 

Ebenfalls neu sind auch unsere „Stress­Seminare“: „Mit Beschwerden 
professionell umgehen“ und „Umgang mit dem Phänomen Stress – 
Bedeutung der eigenen Work­Life­Balance“ finden an einem Tag statt. 
Die Seminare bauen zwar aufeinander auf, können aber auch einzeln 
gebucht werden.

Aufgrund starker Kostensteigerungen haben wir die Seminargebüh­
ren moderat angepasst.

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß beim Studieren unseres Program­
mes und wünschen Ihnen bis zum Wiedersehen alles Gute. Schenken 
Sie uns auch weiterhin Ihr Vertrauen!

Sie haben Anregungen, Fragen oder Wünsche? Sprechen Sie uns gerne 
an!

Herzliche Grüße

Margit Wolhorn
Pflegedienstleitung St. Nikolaus­Hospital 
Stellvertretend für das Organisations­Team der Kalkarer Seminare

Liebe Kolleg*innen,
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von links: Andrea Huisman (Leitung der Bildungsakademie für Gesundheits ­
berufe, Berufs pädagogin – MA), Margit Wolhorn (Pflegedienstleiterin, 
Fachwirtin für Alten­ und Krankenpflege), Heike Kießler (Verwaltung), 
Anette Thönnißen (Leitung Sekretariat der Bildungsakademie für 
Gesundheits  berufe).

In unserem Programmheft finden Sie wie immer auch die Weiterbildungen  
und Seminare unserer Kooperationspartner, den Bildungseinrichtungen der 
Katholischen Karl­Leisner­Trägergesellschaft.

Zur besseren Übersichtlichkeit haben wir die Kalkarer Seminare und die 
Seminare der Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) getrennt 
und farblich markiert.

Auch die Anmeldung läuft getrennt voneinander ab.
Nähere Informationen dazu finden Sie im Anhang des Programmheftes.

Das Organisations-Team der Kalkarer Seminare
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I N H A LT

Datum Kurstitel Seite

 AUGUST 2024 

21.08. Persönliche Entwicklung – Leiten statt Leiden 30 

23.08. Prophylaxen Refresher 31

 SEPTEMBER 2024 
03.09. HANDS­ON DEMENTIA – Wie sich Demenz anfühlt 32 

04. ­ 05.09. Zweitägiges Intensiv­Training 36 
 für „Pflegegradexperten“ 

10.09. „Auf die Ohren“  37 
 Schreien und Rufen bei Menschen mit Demenz 

11.09. Führung und Schichtleitung in der Pflege 38 

11. ­ 12.09. Sterben, Tod und Spiritualität 39 
 interkulturell betrachtet 

13.09. Junge pflegebedürftige Menschen versorgen 40 

26. ­ 27.09. Umgang mit schwierigen Angehörigen 40 

 und Patienten

 OKTOBER 2024 
01.10. So geht‘s rückengerecht durch den Alltag 41 
 des Pflegepersonals 

02.10. Korsakow – Alles Alkis oder was? 43

 NOVEMBER 2024 
11.­ 13.11. Aufbauseminar Palliative Care 44 

15.11. Wundmanagement 44 

19.11. Burnout­Prophylaxe 45 

21.11. Kriegskinder, Nachkriegskinder & Kriegsenkel 45 

22.11 + 29.11. Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 47
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Datum Kurstitel Seite

 FEBRUAR 2024 
20.02. Stille Angebote – Therapeutisches Gammeln 10 

26.02. Pflege unter dem Regenbogen 11

 MÄRZ 2024  

04.03. MIt mir nicht! Mit Recht“ Generationenwechsel 12 

05.03. Umsetzung des Expertenstandards zu Erhaltung 13 
 und Förderung der Hautintegrität in der Pflege 

08.03. Sexualität in Pflegeeinrichtungen 14 

19.03. Praxisvortrag „Mein Rücken – gesundes Verhalten 15 
 u. gesunde Verhältnisse an meinem Arbeitsplatz 

20.03. Pflege deinen Humor –  16 
 Kommunikation mit Herz, Hirn und Humor 

21.03. Sucht und Tauma 16

 APRIL 2024  
08./09.04. Gerade noch mitten im Team  17 
 und jetzt Führungskraft 

10.04. Das Personalbemessungsinstrument (PeBeM) 18 

12.04. Wundmanagement 20 

22. ­ 24.04. Aufbauseminar Palliative Care 20 

25.04. „Was kann ich jetzt im Moment für Sie tun?“ 21

 MAI 2024  
07.05. Wandering 21 

08.05. Symptomkontrolle bei Sterbenden 22 

22.05. Berufsethik 23

 JUNI 2024  

04.06. Seminar 1: „Mit Beschwerden professionell umgehen.“ 23 
 Seminar 2: „Umgang mit dem Phänomen Stress – 24 
                       Bedeutung der eigenen work­life­balance“ 

05.06. Die neue Personalbemessung (PeBeM) 25 

06.06. Die Pflegevisite als ein wichtiges Instrument 26 
 entdecken 

19.06. (Beginn) Zusatzqualifikation Palliative Care 27 
18.12. (Ende)  

24. ­ 25.06. Mensche, ärgere dich nicht 28 

26.06. Kreativ Seminar 30

Ü B E R S I C H T  K U R S P R O G R A M M 

Kalkarer Seminare
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I N H A LT
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Datum Kurstitel Seite

 JANUAR 2024 

09.01. Refresher für Praxisanleitungen 50
 Interkulturelles Management in Praxisanleitung 

23.­25.01. Refresher für Praxisanleitungen 50 
 Erfolgreiche Arbeit im Generationenmix

  FEBRUAR 2024 

20.02. Refresher für Praxisanleitungen 51 
 Interkulturelles Management in Praxisanleitung 

27.02. Refresher für Praxisanleitungen 52 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start

 MÄRZ 2024   

05./06.03. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 52 

19.­21.03. Refresher für Praxisanleitungen 53 
 Erfolgreiche Arbeit im Generationsmix

 APRIL 2024   

23./24.04. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 54 

30.04. Refresher für Praxisanleitungen 55 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start

 MAI 2024   

14.­16.05. Refresher für Praxisanleitungen 55 
 Update Praxisanleitung –  
 Kompetenzorientiert im Berufsfeld 

28.05. Refresher für Praxisanleitungen 56 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start

 JUNI 2024   

02.06. Refresher für Praxisanleitungen 57 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start 

04.­06.06. Refresher für Praxisanleitungen 58 
 Update Praxisanleitung –  
 Kompetenzorientiert im Berufsfeld

JULI 2024   

03.07. Refresher für Praxisanleitungen 59
 Interkulturelles Management in Praxisanleitung

Datum Kurstitel Seite

JULI 2024   

08.­10.07. Refresher für Praxisanleitungen 59 
 Kernkompetenz Pflegediagnostik – Workshop

 AUGUST 2024  

06./07.08. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 60 

13.08. Refresher für Praxisanleitungen 61 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start 

20.08. Refresher für Praxisanleitungen 62 
 Interkulturelles Management in Praxisanleitung 

27.­29.08. Refresher für Praxisanleitungen 62 
 Schreibwerkstatt „Arbeits­ und Lernaufgaben“

SEPTEMBER 2024  

17.­19.09. Refresher für Praxisanleitungen 63 
 Erfolgreiche Arbeit im Generationenmix

23.­25.09. Refresher für Praxisanleitungen 64 
 Kernkompetenz Pflegediagnostik – Workshop

 OKTOBER 2024  

01.10. Refresher für Praxisanleitungen 65 
 Willkommensmappe – ein gelungener Start 

14.10.24 (Beginn) Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter*in 66 
29.04.25 (Ende) in der Pflege 

29./30.10. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 67

 NOVEMBER 2024  

04.­06.11. Refresher für Praxisanleitungen 68 
 Update Praxisanleitung –  
 Kompetenzorientiert im Berufsfeld 

12./13.11. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 69

 DEZEMBER 2024  

03.12. Refresher für Praxisanleitungen 70 
 Interkulturelles Management in Praxisanleitung 

04.­06.12. Refresher für Praxisanleitungen 70 
 Schreibwerkstatt „Arbeits­ und Lernaufgaben“ 
10./11.12. Refresher für Betreuungskräfte nach §53c SGB XI 71

Ü B E R S I C H T  K U R S P R O G R A M M 

Bildungsakademie 
für Gesundheitsberufe
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F O R T B I L D U N G S A N G E B OT  D E R

Kalkarer Seminare
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– Wegen großer Nachfrage erneut im Programm –

 Pflege unter dem Regenbogen  
Die versteckte Zielgruppe LGBT  
(Lesbian, Gay, Bisexual and Transgender) wahrnehmen

Inhalte:
Gute Pflege zeichnet sich nicht nur durch Wissen und Können aus. 
Individuelle Pflege wird durch persönliche Haltung und Akzep­
tanz der Verschiedenheit von Menschen gesichert. 
Dieses Seminar soll dazu beitragen, den Diversity­Ansatz in Ihrer 
Einrichtung zu etablieren und umzusetzen. 
Spätestens seit der Berliner Pflegekonferenz 2019 ist das Thema 
Homosexualität in der Langzeitpflege angekommen. Lernen Sie 
diese Zielgruppe kennen und tragen sie zur Umsetzung kultur­
sensibler Pflege bei.

Erster Teil

• Was ist LGBT (LSBTTIQ)?

• Versteckt und doch vorhanden

• Geschichtlicher Rückblick

• Besonderheiten zur Gesundheitssituation homosexueller  
 Menschen
 –  Gesundheitsdefizite lesbischer Frauen
 –  Urteil und Vorurteil (HIV bei Männern)
 –  Transgender (Medikation lebenslänglich)

• Individuelle Lebensrealitäten in der Biographie berücksichtigen

• Rollenbilder verstehen

Zweiter Teil

Wie kann gendersensible Pflege gelingen?

• Identitätsentwicklung berücksichtigen

• Eigene Formen von Kultur  
 (Musik, Film, Unterhaltung, Kommunikation)

• Gesellschaftliche Sichtbarkeit ermöglichen

• Soziale Beziehungen sicherstellen/ Familienbeziehungen  
 richtig einordnen

• Beratung und Anleitung

• Kultursensible und individuelle Pflege planen und umsetzen

• Diskriminierung erkennen und verhindern

Kursnummer: 2502

Zielgruppe:     Pflegefachkräfte, Pflegekräfte, Leitungen im 
mittleren Management, Einrichtungsleitungen, 
Betreuungskräfte, Mitarbeiter des Sozialen 
Dienstes

Termine:  26.02.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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 NEU1 
 Stille Angebote –   
 Therapeutisches Gammeln 
Im heutigen Pflegeheim­ oder Tagespflegekontext geht es oft 
turbulent zu. Gefüllte Wochenpläne, Aktivierungen und Aktio­
nen sollen den Seniorinnen und Senioren den Alltag bereichern. 
Alles!... nur keine Langeweile!

Brauchen Senioren dauerhafte Aktivierung und Beschäftigung?

Darf man mit Senioren überhaupt „gammeln“? Darf auch mal 
„NICHTS“ passieren?

Diese Fortbildung möchte Sie sensibilisieren, die Bedürfnisse 
der älteren Menschen und Menschen mit Demenz zu sehen und 
danach zu handeln.

Sie darauf aufmerksam machen, was dauerhafte Ansprache und 
Aktivierung mit Senioren macht und welche körperlichen, negati­
ven Folgen entstehen können.

Vielleicht steht dann auch mal auf dem Wochenplan neben Bewe­
gungsrunden, Gedächtnistraining und kreativem Gestalten, die 
Entspannungs­ und Gammelrunde?

Inhalte und Ziele
• Ruhe vs. Aktivierung
• Stille Angebote
• Reflexion, Fallbeispiele

Kursnummer: 2501

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, All-
tagsbegleiter, Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten Ein-
richtungen des Gesundheitswesens, interes-
sierte Personen 

Termin:   20.02.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin für 
Demenz (DEMERGO)

Kosten: 260 Euro
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Zielgruppe:  Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, All-
tagsbegleiter, Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten  
Einrichtungen des Gesundheitswesens, inter-
essierte Personen 

Termin:   04.03.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin für 
Demenz (DEMERGO)

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Umsetzung des Expertenstandards  
 zur Erhaltung und Förderung   
 der Hautintegrität in der Pflege 
In der pflegerischen Versorgung von Menschen spielen das Aus­
sehen und die Veränderungen der Haut eine zentrale Rolle.

Die konkrete Ausgestaltung der Hautpflege ist dabei vielfältig 
und individuell. Kultur, Traditionen, persönliche Vorlieben, Schön­
heitsideale oder Überzeugungen sind dabei zu berücksichtigen.

Die Zielsetzung des Expertenstandards besteht darin, bei jedem 
Menschen mit pflegerischen Unterstützungsbedarf oder einem 
hautbezogenen Risiko/Problem pflegerische Interventionen 
anzuwenden, welche die Hautintegrität erhalten und fördern. 

In diesem Seminar werden wir Risiken/Ursachen, Probleme und 
Maßnahmen sowie die vollständige Umsetzung des Expertenstan­
dards anhand der vorgegebenen Prozesskriterien besprechen.

Kursnummer: 2504

Zielgruppe:   Leitungskräfte, Qualitätsmanagementbeauf-
tragte, Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte 
aus stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens

Termin:   05.03.2024

Uhrzeit:  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus Hospital 

Kursleitung:   Corina Pfohl- Steilen 
Unternehmensberaterin im Gesundheits- und 
Sozialwesen, Qualitätsmanagerin, Qualitäts-
auditorin

Kosten: 135 Euro
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Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   Michaela Werth (B.A. Pflege) 
Dozentin für Pflegethemen

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Mit mir nicht! Mit Recht!   
 Generationenwechsel 
Im Laufe der vergangenen Jahre erlebten wir einen deutlichen 
Anstieg von „jüngeren“ Bewohnern und Gästen, welche Einzug in 
die Pflegeheime nahmen. 
Gründe und Ursachen dafür berufen sich auf diverse, degene­
rative Erkrankungen, z.B. Schlaganfallpatienten, chronische 
Erkrankungen infolge unterschiedlichster Vorerkrankungen oder 
auch der Anstieg verfrühter demenzieller Veränderungen und 
einiger mehr.
Damit ergeben sich stetig Herausforderungen bei unserem Pfle­
ge­ und Betreuungsauftrag. Wir suchen förmlich nach entspre­
chenden Beschäftigungs­ und Betreuungsangeboten.
Für bestehende Betreuungsangebote haben wir bereits unzäh­
lige Möglichkeiten und ein mittlerweile riesiges Spektrum an 
Verfügbarkeiten.
Bestehende Betreuungsangebote können nicht mehr der zu 
erwartenden „neuen Generation“ entsprechen!
Diese Generation braucht ein Verständnis für ihren zurückgeleg­
ten Lebensweg um die Zeit auf das Lebensende in einem Pflege­
heim würdevoll annehmen zu können.
Prägend und ausschlaggebend für den Verlauf dieser Lebens­
wege ist:
Die Erziehung und die Sozialisierung durch eine Nachkriegsgene­
ration.
Das müssen wir verstehen lernen, um auch diese Generation wei­
terhin wertschätzend und individuell betreuen zu können.
Somit stellt sich die Frage nach neuen Betreuungsangeboten für 
die Zukunft!

Inhalte und Ziele:
• Umfassende Vermittlung generationsangepasster Informa­

tionen im Hinblick auf variable Erziehungsmethoden sowie 
stattgefundener Sozialisation

• Ausblick auf zukünftige Betreuungsangebote in Pflege­
einrichtungen

• Erstellung und Umsetzung von Betreuungsangeboten für die 
neue Generation

• Erstellung von personzentrierten Angeboten in Hinblick auf 
Generation und biografischer Informationen und Erkenntnisse

Kursnummer: 2503



Kalkarer Seminare 2024 | 15

 Praxisvortrag „Mein Rücken – gesundes  
 Verhalten und gesunde Verhältnisse 
 an meinem Arbeitsplatz!?“ 

inklusive ergonomischer Hebe­Trage­Schule u.v.m.
Der Impuls­ und Fachvortrag sensibilisiert Sie für die Ergonomie 
an ihrem Arbeitsplatz an sich, aber auch, wie sich Ergonomie an­
fühlt und warum ein entsprechendes rückengerechtes Verhalten 
wichtig ist. 
Ebenfalls werden die Verhältnisse beleuchtet, die vielfach rü­
ckengerechter gestaltet werden können.
Dazu braucht es aber ein Grundverständnis, welches hier 
anschaulich, mit Fallbeispielen aus dem Alltag gespickt, versteh­
bar, sinnhaft und letztlich handhabbar vermittelt wird. Überra­
schungsmomente, in denen sich jeder in seinem individuellen All­
tag wiederfindet, tauchen ebenso auf wie Bilder aus der Praxis.
Es wird in diesem Impulsvortag ein systematisches ergonomi­
sches Denken entwickelt.

Inhalte:
• Rückenschmerzen – das Gesundheitsproblem Nr. 1
• Rückenschmerzen – die wichtigsten Ursachen
• Die Wirbelsäule und ihre Bandscheiben
• Auswirkungen des Dauersitzens und häufigen Hebens,  

Tragens und Absetzens von Lasten auf die Wirbelsäule und  
den Organismus

• Ergonomie und unser Nutzen im beruflichen u. privaten Alltag
• Worauf achte ich an meinem Arbeitsplatz – Büro u. Produktion?
• Wie hebe, trage, transportiere, ziehe und schiebe ich richtig?
• Richtiges Stehen und Bücken 
• Ergonomie an Bildschirmarbeitsplätzen – auch in der Produktion 
• Dynamisches Sitzen und Ergodynamik®

• Psychische „Rückenbalance“ durch Ordnung und Kurzpausen
• Aktiveinheiten und Ausgleichsübungen für zwischendurch: 

Kräftigung, Mobilisation, Stabilisation, Dehnen, Entspannung
• Praxiseinheiten zum Selbsterleben und ­lernen 
• Handouts

Kursnummer:  2506

Zielgruppe:  Interessierte Mitarbeiter aller Einrichtungen

Termin:  19.03.2024

Uhrzeit:  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Marco Nauroz 
Referent für rückengerechte Verhältnis-
prävention (AGR)

Kosten: 135 Euro
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 NEU1 
 Sexualität in Pflegeeinrichtungen 
Sex im Alter! Sex in einer Pflegeeinrichtung! 
Sex mit Beeinträchtigungen!
Das Tabuthema wird gebrochen und mit Wertschätzung und Em­
pathie besprochen. Ist es denn immer der Wunsch nach Sex? Was 
bedeutet das? Die Bedürfnisse nach Nähe, Berührung, Wärme 
und Geborgenheit hören niemals auf. Aus sehr unterschiedlichen 
Gründen ist dieses Bedürfnis oft unterdrückt oder zeigt sich im 
sogenannten „Herausfordernden Verhalten“. Jedoch spielen in 
dieser Begegnung auch die Moralvorstellungen, Werte und Glau­
benssätze der Mitarbeiter eine entscheidende Rolle.

Inhalte:
• Was bedeutet Nähe und Sexualität?
• Umgang mit Sexualität und Bedürfnisse
• Fallbeispiele der täglichen Praxis
• Möglichkeiten der Unterstützung
• Herausforderndes Verhalten
• Sexuelle Störungen

Kursnummer:  2505

Zielgruppe:  Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, 
Alltagsbegleiter, interessierte Personen

Termin:  08.03.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Margarete Stöcker M.A., MSc. 
Pflegewirtin (FH), Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Palliativberaterin, Integrative Vali-
dation Teamerin, Mimikresonanz®-Trainerin/ 
Beraterin, Mimikresonanz®-Trainerin für  
Menschen mit Demenz (Gründerin), Autorin  
für Lehrbücher, Fach- und Sachbücher,  
Studienbriefe

Kosten:  260 Euro
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Das Seminar will das entsprechende grundlegende Wissen und 
wesentliche Kompetenzen des Umgangs mit dieser Thematik 
vermitteln.

Kursnummer: 2508

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte,  Mitarbeiter des pflegeri-
schen, medizinischen, sozialen und therapeu-
tischen Dienstes aus stationären und ambulan-
ten Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Termin:   21.03.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Kirstin Dietrich 
Zertifizierte Gedächtnistrainerin (Bvgt), krea-
tive Gerontotherapeutin nach SMEI (ZKW-tk), 
Kreative, leiborientierte Kunsttherapeutin 
(ZKW-tk); langjährige Erfahrung in der offenen 
und stationären Altenarbeit mit dem Schwer-
punkt dementielle Erkrankungen und dem 
Krankheitsbild Aphasie, Dozentin in Pflegeein-
richtungen und Aphasie Selbsthilfegruppen

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Gerade noch mitten im Team und  
 jetzt Führungskraft 
Mit dem Start in die neue Rolle als Führungskraft sind viele unter­
schiedliche Erwartungen verschiedener Ebenen verbunden. 

Kolleg*innen erwarten zeitgemäße Führung, die oberste Leitung 
fordert schnelle und gute Arbeitsergebnisse. 

Das Fingerspitzengefühl für die neue Rolle als Führungskraft 
muss sich erst noch entwickeln. 

Das Training hilft das klassische Dilemma „nicht mehr unten, aber 
auch nicht ganz oben“ umzuwandeln in: „nicht mehr mitten im 
Team, aber trotzdem authentisch für das Team da sein“. 

Es geht darum, das eigene Rollenverständnis als Führungskraft zu 
reflektieren, auszugestalten und die neue Position zu stärken 

Ziele: 
• Sich mit der Rolle als Führungskraft auseinanderzusetzen
• Die eigene Funktion zu stärken
• Methoden und Techniken kennen zu lernen, um den Berufs­

alltag als Führungskraft souveräner meistern zu können

Inhalte: 
• Was bedeutet eigentlich genau „Führungskraft“
• Welche unterschiedlichen Gruppen stellen welche Verhaltens­

erwartung an die Führungskraft
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– Wegen großer Nachfrage erneut im Programm –

 Pflege deinen Humor –   
 Kommunikation mit Herz, Hirn und Humor  
Die spannende Erkenntnis der Hirnforschung und der Positiven 
Psychologie ist: Humor ist keine Begabung, sondern eine Fähig­
keit, die wir trainieren können.

Humor ist die entscheidende Kompetenz, um Teams zu helfen, 
sich besser zu verstehen, um Druck zu mindern, Vertrauen und 
Wertschätzung zu fördern und die Kommunikation zu verbessern. 

– Humor ist das natürlichste Mittel gegen Stress. 

– Humor macht stark, gelassen und sympathisch. 

– Schon kleine Veränderungen können großen Effekt erzielen.

– Humortechniken erlernen – das geht am besten lachend. 

Felix Gaudo ist Moderator, Clown und Humor­Experte der Stiftung 
HUMOR HILFT HEILEN von Eckart von Hirschhausen und lässt Sie 
erleben wie Humor im Krankenhaus und in der Pflege wirkt.

Kursnummer: 2507

Zielgruppe: Mitarbeiter*innen aus Krankenhäusern,  
Senioreneinrichtungen und ambulanten  
Pflege  diensten, interessierte Mitarbeiter*in-
nen aus dem Gesundheitswesen, Pflegende 
Angehörige, Interessierte

Termin: 20.03.2024

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr    

Ort: St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Felix Gaudo 
Clown, Moderator und Humor-Experte  
der Stiftung HUMOR HILFT HEILEN von  
Eckart von Hirschhausen

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Sucht und Trauma 
Traumata und Suchterkrankungen kommen häufig vor, treten 
aber oft nicht zutage. Erst seit kurzem gelten diese als medizi­
nisches Problem und erfahren als Anerkennung, dass zwischen 
ihnen eine Beziehung besteht. 

Trauma bedeutet „Verletzung“ und in einem weit gefassten Sinne 
beinhaltet der Begriff Sucht, dass ein Mensch sich immer wieder 
auf eine bestimmte Art verhält, obwohl dieses Verhalten schädigt. 

Wie kann ich Prozesse oder Verhalten erkennen und welche 
Möglichkeiten bestehen in der Ver­ oder Bearbeitung, Reflexion 
und die Erkenntnis, dass dies jeden Menschen in der einen oder 
anderen Weise betreffen kann? 
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Methoden:

• Erwartungsabfrage

• Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion

• strukturierter Erfahrungsaustausch

• Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem Teilnehmerkreis

• usw.

Welche Inhalte werden besprochen:

• Das Personalbemessungsinstrument (PeBeM) nach Veröffent­
lichungen von Prof. Dr. Heinz Rothgang

• Zentrale Ergebnisse des Forschungsprojektes nach  
Prof. Dr. Heinz Rothgang

• Erste Unterstützungsmaßnahmen der Politik zur bundesweiten 
Einführung des PeBeM

• Diese Papiere schauen wir uns genauer an: Qualifikationsmix­
modell, Interventionskatalog mit Handbuch sowie Qualifika­
tionsanforderungen usw.

• Das könnten die ersten Schritte zur Einführung in Ihrer 
 Einrichtung sein

• Kleiner Exkurs zur „Stationären Tourenplanung“

Wichtig: Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer benötigt für unse-
ren Seminartag zum PeBeM auch die gebundene DIN A5-Broschüre 
der Begutachtungs-Richtlinien (BRi). Diese ist zu bestellen unter:  
https://md-bund.de/richtlinien-publikationen/pflegeversicherung/ 
pflegebegutachtung-rechtliche-grundlagen.html.  
Die Teilnehmer*innen bringen bitte außerdem mehrere verschieden-
farbige Textmarker und kleine Klebezettelchen (z. B. post-it-Streifen) 
mit, um Textstellen kenntlich zu machen.

Kursnummer: 2510

Zielgruppe:  Trägervertreter*innen,Einrichtungsleitungen, 
verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL),  
stellv. verantwortliche Pflegefachkräfte, 
Qualitätsmanagementbeauftragte, Wohn-
bereichs-/Teamleitungen, Leitungskräfte im 
Sozialen Dienst, Multiplikatoren, Interessierte

Termin:   10.04.2024

Uhrzeit:  08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Claudia Soppart 
ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim Medizi-
nischen Dienst Nordrhein, Qualitätsmanagerin 
und TQM-Auditorin (EQ ZERT),  
Dipl. Sozial arbeiterin, Krankenschwester 
(www.soppart.de)

Kosten: 260 Euro
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• Führungs­Kraft durch Rollenklarheit
• Führungsstile und Führungsverhalten
• Zeitmanagement

Kursnummer:  2509

Zielgruppe: Führungskräfte aus ambulanten und stationä-
ren Einrichtungen des Gesundheitswesens

Termine: 08. und 09.04.2024

Uhrzeit:   jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:    Gisela Willweber 
Kommunikationstrainerin, Mediatorin, Coach

Kosten: 520 Euro

 NEU1 
 Das Personalbemessungsinstrument   
 (PeBeM)  durchschauen und gelassen  
 die ersten Schritte umsetzen 

Tagesveranstaltung für Trägervertreter und oberste Leitungskräfte 
aus Senioreneinrichtungen

Mit dem Wissen und den praxisbezogenen Anregungen aus 
dieser Tagesveranstaltung können die Teilnehmer*innen positiv 
gestimmt und mit Schwung an die behutsame Einführung des 
PeBeM in ihrer Einrichtung gehen. Wir machen Sie fit für den 
Praxistransfer:

• Aspekte, die Sie jetzt schon als Leitungskraft in Ihrer Einrich­
tung vordenken.

• Den Mitarbeiter*innen die positive und vielversprechende 
Perspektive ihrer zukünftigen Arbeitssituation aufzeigen.

• Änderungen in Zuständigkeiten und Arbeitsablauf entwickeln, 
um den Wandel schrittweise einzuleiten.

Die Teilnehmer*innen lernen das Forschungsprojekt „Entwick­
lung und Erprobung eines wissenschaftlich fundierten Verfahrens 
zur einheitlichen Bemessung des Personalbedarfs in Pflege­
einrichtungen nach qualitativen und quantitativen Maßstäben 
gemäß

§ 113c SGB XI (PeBeM)“ des SOCIUM Forschungszentrums aus 
Bremen (Prof. Dr. Heinz Rothgang) mit seinen zentralen Ergebnis­
sen im Überblick kennen.

Die Referentin liefert zahlreiche Informationen zur praktischen 
Handhabung des Interventionskataloges mit Handbuch unter 
Beachtung des Qualifikationsmixmodells (QMM). Darüber hinaus 
wird auch besprochen, welche Aspekte jetzt schon vorgedacht 
werden sollten. Die Teilnehmer*innen erhalten praxisorientierte 
Empfehlungen zur direkten Anwendung in ihrer Einrichtung.
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 „Was kann ich jetzt   
 im Moment für Sie tun?“  
Deeskalation und Fixierung in der pflegerischen Praxis
Im Klinikalltag gibt es für Patienten und Angehörige immer 
wieder Anlass, sich zu beschweren. Manchen Menschen gelingt es 
hierbei nicht, den richtigen Ton zu treffen. Weil bekanntlich „der 
Ton die Musik macht“, stellen Situationen, in denen sich Patienten 
oder Angehörige über einen Missstand beschweren, kein großes 
Problem dar. Schwieriger wird es jedoch, wenn es im Gespräch 
zu einer sehr fordernden, aggressiven oder gar ausfallenden Art 
kommt. Hier gilt es, die Nerven zu bewahren und sich geschickt 
sowie lösungsorientiert zu verhalten. Üben Sie hier, wie Sie das 
immer öfter schaffen können.

Inhalte:
• Verbale Deeskalationstechniken
• Flucht­ und Abwehrtechniken
• Techniken zur patientenschonenden Immobilisierung  

bzw. Fixierung

Kursnummer:  2513
Zielgruppe:  Interessierte Mitarbeiter aus ambulanten und 

stationären Pflegeeinrichtungen
Termin:  25.04.2024
Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:   Ludger Kosmalla 

Gesundheits- und Krankenpfleger,  
Deeskalationstrainer

  Felix Voetmann 
Gesundheits-und Krankenpfleger,  
Deeskalationstrainer

  Tobias Schaale 
Fachgesundheits- und Krankenpfleger  
für psychiatrische Pflege

Kosten: 260 Euro
 NEU1 

 Wandering 
Laufen, Gehen oder Walken – allesamt Aktivitäten zur Gesund­
heitsförderung und voll im Trend. 
Anders bei Menschen mit Demenz: das, was bei uns „orientierten“ 
Menschen salutogenetisch bewertet wird, gerät bei Menschen 
mit Demenz in das Blickfeld der Pathogenese. Man spricht von 
ruhelosem Umherirren, Weg­ oder Hinlauflauftendenz, Bettflucht 
oder von „wandering“.
Das Phänomen des gesteigerten Bewegungsdrangs wird dem 
„herausfordernden Verhalten“ zugeordnet mit sicherheitsgefähr­
dendem Charakter. 
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 Wundmanagement 
Basiswissen mit Praxis Workshop in der Wundversorgung
Bei der Versorgung von Patienten*innen mit Wunden mangelt es 
oft an ausreichendem Fachwissen und fehlender Praxis.
Erst wenn die Versorgenden einen gleichen, auf neuesten Er­
kenntnissen beruhenden Wissensstand haben, können Wunden 
interdisziplinär behandelt werden.
In diesem Seminar wird theoretisches Fachwissen zur Wundver­
sorgung vermittelt und in einem intensiven Praxisteil mit zahlrei­
chen Mustermaterialien und vielen praktischen Tipps anschaulich 
gemacht.

Kursnummer:  2511
Zielgruppe:  Interessierte Pflegefachkräfte 
Termin:  12.04.2024
Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:  Bruni Berns 

Zertifizierte Wundmanagerin und Enterosto-
matherapeutin

Kosten:  260 Euro  

 Aufbauseminar Palliative Care 
Nach der Weiterbildung „Palliative Care“ gehen die Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer wieder zurück in die jeweiligen Praxisfelder. 
Dabei entstehen oft Situationen, in denen sie das in der Wei­
terbildung gelernte Wissen nicht oder nur bedingt anwenden 
können oder dürfen.
Daneben gibt es weitere neuere Entwicklungen in der palliativen 
Arbeit.
In diesem Seminar haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeit ihre aktuelle Arbeitspraxis zu reflektieren, Lö­
sungsstrategien für entstandene Situationen weiter zu entwi­
ckeln und sich mit neuen Erkenntnissen aus der Palliative Care 
Arbeit auseinander zu setzen.

Kursnummer:  2512
Zielgruppe:  Absolvent*innen der Grundkurse
Termin:  22.04. – 24.04.2024
Uhrzeit:  22.04.2024               12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  23./24.04.2024        09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:  Dr. phil. Wolfgang Jansen 

MA Dipl. Pflegewissenschaftler, Gestalt-
psycho therapeut, Fachkrankenpfleger für psy-
chiatrische und gerontopsychiatrische Pflege

Kosten:  650 Euro
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 NEU1 
 Berufsethik 
Ob es um die Wahrung der Intimsphäre geht, um Sterbehilfe oder 
die Bearbeitung von Trauer, immer wird nach einer ethisch ver­
tretbaren Begründung für das (zwischen­)menschliche Verhalten 
der Pflegekräfte gefragt.
Doch: Handeln professionell Pflegende immer nach bestem 
Wissen und Gewissen? 
Im ständigen Spannungsfeld zwischen alltäglicher Verantwor­
tung, Gewissensentscheidungen und Grenzsituationen empfindet 
sich das Pflegepersonal oft allein gelassen. 
Welche Rolle spielen da noch Ethik und Moral? 
Für viele Pflegepersonen ist der Begriff „Ethik“ zu abstrakt. 
Wer legt die ethischen Werte, Normen und Prinzipien in der 
Berufsethik der Pflegenden fest, wie wirken sie sich aus und was 
ist ein ICN­Kodex? 
Diesen vielfältigen Fragen geht das Seminar Pflegeethik ganz 
gewissenhaft und praktisch auf den Grund.   
Kursnummer:   2516

Zielgruppe:  Professionell Pflegende 

Termin: 22.05.2024

Uhrzeit:  09.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  André Massoli 
Freiberuflicher Integrationsmanager

Kosten: 260 Euro

 NEU  – Zwei Seminare an einen Tag1 
 Seminar 1:    
 „Mit Beschwerden professionell umgehen.“ 
Mit Beschwerden professionell umgehen ist eine tägliche Heraus­
forderung. Um das Beschwerdemanagement als Verbesserungs­
management zu begreifen, bedarf es einer Haltung. Was können 
wir verbessern und tun, um eine hohe Kundenzufriedenheit zu 
erreichen?  
In diesem Seminar wird eine konzeptionelle Gestaltung eines 
Beschwerdemanagements aufgezeigt sowie der Aufbau eines 
Beschwerdeerfassungsbogens im PDCA­Zyklus detailliert be­
sprochen. 
Ebenso werden wir besprechen, wie man in der Beschwerdesitua­
tion kommunikativ und professionell darauf reagiert. 
Tipps, mit denen Ihr Beschwerdemanagement noch verbessert 
werden kann, werden das Seminar abrunden, dabei kommen im 
Austausch natürlich auch Sie zu Wort.
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In diesem Seminar wollen wir Antworten finden über die Beweg­
gründe, warum Menschen so bewegt sein können und was 
Menschen so bewegt. 
Sie fordern uns auf, eine Wanderung auf dem schmalen Pfad von 
Würde, Freiheit und Sicherheit zu beschreiten.

Kursnummer: 2514

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, All-
tagsbegleiter, Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und Therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten  
Einrichtungen des Gesundheitswesens, inter-
essierte Personen 

Termin:   07.05.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin  
für Demenz (DEMERGO)

Kosten: 260 Euro

 Symptomkontrolle bei Sterbenden 
Eine aktive und ganzheitliche Behandlung von Patienten mit 
einer progredienten und weit fortgeschrittenen Erkrankung und 
einer begrenzten Lebenserwartung ist Ziel der palliativen Pflege. 
In einer Zeit, in der die Erkrankung nicht mehr auf eine heilende 
Behandlung anspricht, steht die Beherrschung von Schmerzen 
und anderen Krankheitssymptomen im Mittelpunkt unserer Ar­
beit. Daneben haben die psychologischen, sozialen und spirituel­
len Probleme hohe Priorität.

Die Linderung der Symptome stehen im Zentrum bei der Beglei­
tung Schwerkranker und Sterbender und dienen der Förderung 
der Lebensqualität in dieser schwierigen Phase.

In dieser Fortbildung werden Kenntnisse und Möglichkeiten 
vermittelt, die der Pflege zur Verfügung stehen, um dieser an­
spruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden.

Kursnummer:  2515
Zielgruppe:  Interessierte Mitarbeiter aller Einrichtungen
Termin:  08.05.2024
Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung: Birgit Brünken 

Fachkrankenschwester für Palliativ-Pflege, 
Leiterin des Hospiz Kevelaer-Wetten

Kosten:  260 Euro
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 NEU1 
 Die neue Personalbemessung (PeBeM) 
Tagesveranstaltung für Pflegefachpersonen und Pflegeassis-
tent*innen aus Senioreneinrichtungen

Hohe Pflegequalität bei guten Arbeitsbedingungen
 – Praktische Umsetzung im Haus und in den Wohnbereichen 

In diesem Seminar für Pflegefachpersonen und Pflegeassis­
tent*innen geht es schwerpunktmäßig um zielgruppenange­
passte Informationen zur neuen Personalbemessung (PeBeM), 
das Erzeugen einer positiven und zukunftsoffenen Haltung der 
Pflegefachpersonen und Pflegeassistenten sowie um konkrete 
Handlungshilfen, die man nach dem Seminar direkt in die Praxis 
umsetzen kann.

Damit können in den Einrichtungen die nötige Sensibilität, Bereit­
schaft und das erforderliche Know­how entwickelt und gefördert 
werden, um Schritt für Schritt eine gute, professionelle und 
fortschrittliche pflegerische Versorgung mit einer ausreichenden 
Anzahl an Pflegekräften mit unterschiedlichen Qualifikationsni­
veaus zu gewährleisten.

Die Teilnehmer*innen lernen die Entstehung, den Verlauf und 
die wichtigen Ergebnisse sowie die Praxistransfervorschläge zur 
Personal­ und Organisationsentwicklung aus dem PeBeM­ For­
schungsprojekt (Prof. Dr. Heinz Rothgang) im Überblick kennen. 

Die Referentin liefert darauf aufbauend zahlreiche Anregungen 
und Hilfestellungen. Die Teilnehmer*innen erhalten praxisorien­
tierte Empfehlungen zur direkten Anwendung in ihrer Einrich­
tung. 

Methoden:
• Erwartungsabfrage
• Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion 
• Strukturierter Erfahrungsaustausch
• Einzelarbeit mit einem beruflichen Selbsteinschätzungs­Beispiel
• Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem 

Teilnehmer*innen kreis
• Filmbeiträge
• usw.

Welche Inhalte werden besprochen?
• Informationen zur neuen Personalbemessung (PeBeM): Zur 

Ausgangslage und zum Forschungsprojekt aus Bremen.
• Das sind die wichtigsten Ergebnisse des Forschungsprojektes 

nach Prof. Dr. Heinz Rothgang.
• Welche genauen Vorschläge macht Herr Prof. Dr. Heinz Roth­

gang allen Senioreneinrichtungen in Deutschland?
• Wie gelingt es uns, diese Vorschläge schrittweise in unserer 

Einrichtung umzusetzen?
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 Seminar 2:    
 „Umgang mit dem Phänomen Stress –  
 Bedeutung der eigenen work­life­balance“ 
Darauf aufbauend findet im Anschluss das zweite Seminar statt.

In diesem Seminar wird sich mit dem Phänomen „Stress“ intensiv 
auseinandergesetzt. Es wird hinterfragt, wie man damit umgeht 
und seine Leistungsfähigkeit stärkt. Stress ist ein natürlicher 
Begleiter in unserem Leben und ohne ihn können wir bekanntlich 
nicht.

Inhalte:  
• „Stress“ als Haltung zu begreifen und nicht als krankmachend
• Ursachen von Stress­ Analyse und die Bedeutung gesellschaft­

licher Einflüsse
• Wie sieht meine eigene „work­life­balance“ aus?  

Bin ich in der Waage?
• Austausch/ Einzelbeiträge 
• Hat es auch etwas Gutes, sich mal zu ärgern?
• Radikale Ehrlichkeit im Job­ Vorgehen und Nutzen

Die beiden Seminare können zusammen, aber auch unabhängig 
voneinander gebucht werden

Kursnummer: Seminar 1:  2517 
Seminar 2:   2518

Zielgruppe:   Leitungskräfte, Qualitätsmanagementbeauf-
tragte, Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte 
aus stationären und ambulanten Einrichtungen 
des Gesundheitswesens

Termin:   04.06.2024

Uhrzeit:  Seminar 1:   10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Seminar 2:   13.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:  St. Nikolaus Hospital 

Kursleitung:   Corina Pfohl- Steilen 
Unternehmensberaterin im Gesundheits- und 
Sozialwesen, Qualitätsmanagerin, Qualitäts-
auditorin

Kosten: jeweils 135 Euro
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• Die Bedeutung der Pflegevisite im Kontext
 – QPR
 – Expertenstandards
 – Strukturmodell
 – Begutachtungsinstrument

Kursnummer: 2520

Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Pflegekräfte, Leitungen im 
mittleren Management, Einrichtungsleitungen

Termine:  06.06.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   Michaela Werth (B.A. Pflege) 
Dozentin für Pflegethemen

Kosten: 260 Euro

 Zusatzqualifikation Palliative Care 
Ziel des Palliative Care Konzeptes ist es, die Lebensqualität der 
unheilbar kranken Menschen so lange wie möglich zu erhalten. 
Dazu wird u. a. die Biografie der erkrankten Menschen individuell 
berücksichtigt, wie auch seine Angehörigen aktiv mit in den Pfle­
geprozess einbezogen. Dabei wird die Autonomie, die Selbstbe­
stimmtheit und die Würde des Betroffenen bis zuletzt gewahrt. 
Um dies zu erreichen, wird von allen an der Betreuung und Pflege 
Beteiligten eine aktive Auseinandersetzung mit dem Thema Ster­
ben, Tod und Trauer sowie mit den sich veränderten Lebensbe­
dingungen angesichts der begrenzten Lebenszeit gefordert.

Folgende Themen werden behandelt:

• Einführung in die Grundprinzipien von Palliative Care

• Kommunikation im Kontext der Palliative Care Pflege

• Grundlagen der Schmerztherapie

• Reflexion des eigenen pflegerischen Handelns

• Aktuelle Rechtsfragen

• Die Bedeutung des Teams und der Teamarbeit

• Bedeutung der Biografie zur Erhaltung der Lebensqualität

• Trauer, Trauerarbeit und Trauerbegleitung

• Ethische Entscheidungsfindung und Autonomie

• Spirituelle Aspekte in der Pflege

• Kooperation mit anderen Diensten

• Angehörigenarbeit

Die Inhalte entsprechen dem „Basiscurriculum Palliative Care“ 
(Kern, Müller, Aurnhammer): Schriftenreihe der Ansprechstellen 
des Landes NRW zur Pflege Sterbender, Hospizarbeit und Ange­
hörigenbegleitung. 
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• Was können wir zur Unterstützung nutzen?
• Wir machen uns auf den Weg …

Wichtig: Die Teilnehmer*innen bringen bitte mehrere verschieden-
farbige Textmarker mit, um Textstellen kenntlich zu machen.

Kursnummer: 2519

Zielgruppe: Verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL), 
Wohnbereichsleitungen, Pflegefachpersonen, 
Pflegeassistent*innen, Qualitätsmanagement-
beauftragte, Multiplikatoren, Interessierte 

Termin:  05.06.2024

Uhrzeit:  08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Claudia Soppart 
ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim Medizi-
nischen Dienst Nordrhein, Qualitätsmanagerin 
und TQM-Auditorin (EQ ZERT), Dipl. Sozialar-
beiterin, Krankenschwester (www.soppart.de)

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Die Pflegevisite als ein wichtiges  
 Instrument entdecken 
Dem PDCA­Zyklus Rechnung zu tragen, heißt sich wiederkehrend 
mit den Prozessen auseinanderzusetzen, diese zu analysieren und 
evaluieren. 

Die Pflegevisite ist eine Vorgehensweise mit der Zielsetzung, die 
individuelle Pflegesituation des Kunden mit der Pflege­/Versor­
gungsplanung abzugleichen. 

Die Pflegevisite, die in diesem Seminar vorgestellt wird, wird 
während der Versorgung des Kunden durchgeführt. Aufgrund 
dessen wird es neben der „Begutachtung der individuellen 
Pflegesituation des Kunden“ möglich, den fachlichen Stand der 
begleiteten Pflegekraft zu erkennen. Aber auch eine Standortbe­
stimmung zur fachlichen „Eigenerkennung“ ist ein Resultat.

Zu ergreifende Fort­ und Weiterbildungsmaßnahmen können sich 
herauskristallisieren 

Ebenso wird in diesem Seminar der Zusammenhang und die 
Bedeutung der Pflegevisite zur SIS – strukturierten Informations­
sammlung dargestellt. 

Inhalt:
• Bedeutung und Ziele der Pflegevisite 
• Inhaltliche Ansprüche an eine Pflegevisite im PDCA­Zyklus 
• Vorstellung und gemeinsame Besprechung eines  

Pflegevisitenprotokolls 
• Durchführung einer Pflegevisite 
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Erleben in Situationen, Erspüren der spontanen Haltung und Ent­
wurf einer möglicherweise passenderen Haltung, und die Übung 
kommunikativer Reaktionen machen diesen Workshop zu einem 
eindrucksvollen Lernerlebnis.

Ergänzt werden die Sequenzen mit alltagstauglichen Ideen, um  
„wieder runter zu kommen“ und so sich selbst und anderen einen 
Perspektivwechsel zu ermöglichen.

Das Ziel ist, konfliktbehafteten Situationen immer gelassener 
zu begegnen, um im Alltag so sachlich wie möglich Lösungen für 
schwierige Situationen finden zu können.

Inhalte:
• Wahrnehmung und Wahrgebung: Konfliktempfinden, Ärger, 

Wut, Traurigkeit
• Perspektiven auf Empfindungen
• Auslöser und Reaktionen
• Der eigene Einfluss auf Empfindung und Wahrnehmung
• Vom Gefühl zum Gedanken zum Gefühl: Verantwortung für das 

eigene Verhalten übernehmen
• Selbsterfüllende Prophezeiungen
• Gedanken lenken, eigene Gefühle beeinflussen
• Sinnvolle Kommunikation in schwierigen Situationen
• Die Suche nach der „Schuld“
• Techniken und Tricks für akute Situationen
• Was tun, wenn es „eng wird“?
• Ideen und Methoden für planbare und unvorhergesehene 

Situationen
• Vortrag, Einzel­/Kleingruppenarbeit, Rollenspiele/Simula­

tionen, Gruppenpräsentationen, Kartenabfrage, sozio­
metrische Übungen

Kursnummer: 2522

Zielgruppe:     Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen des 
Gesundheitswesens und Interessierte, die ihr 
eigenes Konfliktverhalten reflektieren und 
verbessern möchten

Termine:  24.06. – 25.06.2024

Uhrzeit:  jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Nicola Ewers 
Systemische Beraterin und Mediatorin

Kosten: 520 Euro
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Die Weiterbildung umfasst insgesamt 180 Stunden, davon 168 
Stunden Präsenzunterricht und 12 Stunden im Selbststudium.

Die Weiterbildung erfüllt somit die Anforderungen gemäß §39a 
SGB V (Rahmenvereinbarungen zur Finanzierung stationärer 
Hospize) zur beruflichen Qualifikation von Pflegepersonal. 

Zugangsvoraussetzungen:  
abgeschlossene Ausbildung in einem Pflegeberuf

Kursnummer: 2521

Zielgruppe:     Personen mit einer abgeschlossenen  
Ausbildung in einem Pflegeberuf

Termine:   1. Block   19.06. – 21.06.2024
  2. Block   01.07. – 03.07.2024
  3. Block   26.08. – 28.08.2024
  4. Block   23.09. – 25.09.2024
  5. Block   28.10. – 30.10.2024
  6. Block   25.11. – 27.11.2024
  7. Block   16.12. – 18.12.2024 Abschluss

Uhrzeit:   jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
bzw. nach Stundenplan

Ort:  St. Nikolaus Hospital Kalkar

Kursleitung:    Dr. phil. Wolfgang Jansen 
MA Dipl. Pflegewissenschaftler, Gestalt-
psychotherapeut, Fachkrankenpfleger für psy-
chiatrische und gerontopsychiatrische Pflege

Kosten: 3150 Euro

 NEU1 
 Mensch, ärgere dich nicht 
Worüber ärgere ich mich (wann)? Was trägt dazu bei, dass ich 
mich im Konflikt fühle? Wie gerate ich in so eine Situation? Was 
trage ich dazu bei? Wie kann ich durch meine Haltung und mein 
Handeln auf eigene oder auf fremde Konfliktsituationen deeska­
lierend einwirken? Und wie schaffe ich es, möglichst entspannt 
damit umzugehen?

Konfliktbehaftete Situationen, Meinungsverschiedenheiten und 
Reibereien durch unterschiedliche Ansichten sind neben hoher 
Arbeitsbelastung die häufigsten Stressoren im Job. 

Ein guter Schritt, in solchen Situationen selbst künftig besser zu 
agieren, ist die Reflektion der eigenen Anteile, die einen Beitrag 
dazu leisten. 

In diesem Workshop experimentieren wir mit konfliktträchti­
gen Situationen, beleuchten das individuell eigene Erleben und 
finden Strategien, selbst einen immer besseren Umgang mit 
konfliktträchtigen Situationen zu erreichen. 

Die Kombination aus spielerisch­provokanten erlebnispädago­
gischen Einheiten mit dem Fokus auf das eigene Einbringen und 
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Zur persönlichen Entwicklung zählt insbesondere die eigene Ge­
sundheitserhaltung. Wie zum Beispiel die Salutogenese und die 
Resilienz. Sie zeichnen sich durch die Themen des Stressmanage­
ments sowie der Selbstfürsorge aus. Dazu gehören ebenfalls eine 
gesunde Ernährung und ausreichende Bewegung. Natürlich wis­
sen Sie das, jedoch, wie soll es im täglichen Alltag umgesetzt wer­
den? In diesem Seminar erfahren Sie viele „alltagstaugliche“ Tipps.

Inhalte:
• Was ist Persönlichkeit?
• Verschiedene Persönlichkeitsmodelle
• „The Big Five for Life“
• Werte – Lebensbereiche – Ziele
• Gesundheit erhalten – Salutogenese
• Balance zwischen Spannung und Entspannung
• Selbstfürsorge durch Bewegung
• Ernährungsmanagement
• Umgangskulturen

Kursnummer:  2524

Zielgruppe:  Führungskräfte und Pflegefachkräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens

Termin:  21.08.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Margarete Stöcker M.A., MSc.  
Pflegewirtin (FH), Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Palliativberaterin, Integrative Valida-
tion Teamerin, Mimikresonanz®-Trainerin/Bera-
terin, Mimikresonanz®-Trainerin für Menschen 
mit Demenz (Gründerin), Autorin für Lehr-
bücher, Fach- und Sachbücher, Studienbriefe

Kosten:  260 Euro

 NEU1 
 Prohylaxen Refresher 
Diese Fortbildung soll nichtexaminierte Pflegekräfte in die Lage 
versetzen, eine gezielte und strukturelle Krankenbeobachtung 
vorzunehmen. Das Erkennen von Risiken und die sichere Anwen­
dung geeigneter Prophylaxen, aber auch die fachliche Dokumen­
tation der wahrgenommenen Zustände und die daraus notwen­
dig werdende gezielte Informationsweitergabe an die Fachkräfte, 
sollen geschult und die Handlungssicherheit gestärkt werden.

In dieser Fortbildung werden die Themen der Expertenstandards 
aufgegriffen und an die Handlungsbedarfe von nicht examinier­
tem Personal angepasst vermittelt. 
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 NEU1 
 Kreativ Seminar 

Was bedeutet „ kreativ“? 
Wann, für wen und wie kann ich mit kreativen Möglichkeiten, 
Menschen erreichen, berühren, Unausgesprochenes hörbar 
machen.

Für Vieles haben wir manchmal nicht die richtigen Worte,  
doch was machen Menschen, die nur eingeschränkt z.B. über  
die Sprache kommunizieren können? Wie kann ich z.B. mit weit­
gehend „ortsfixierten“ (bettlägerigen) Menschen kreativ  
ressourcenorientiert arbeiten? 

In diesem Seminar geht es um das Ausprobieren, unterschiedliche 
Materialien,  eigene Vorlieben, um das Experimentieren und die 
Freude daran.

Kursnummer: 2523

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte, Alltagsbegleiter, Betreu-
ungskräfte,  Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten 
Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Termin:   26.06.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Kirstin Dietrich 
Zertifizierte Gedächtnistrainerin (Bvgt), krea-
tive Gerontotherapeutin nach SMEI (ZKW-tk), 
Kreative, leiborientierte Kunsttherapeutin 
(ZKW-tk); langjährige Erfahrung in der offenen 
und  stationären Altenarbeit mit dem Schwer-
punkt dementielle Erkrankungen und dem 
Krankheitsbild Aphasie, Dozentin in Pflegeein-
richtungen und Aphasie Selbsthilfegruppen

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Persönliche Entwicklung –  
 Leiten statt Leiden 
Vom Tag unserer Geburt an, bis zum Tag, an dem wir sterben, 
entwickeln wir uns weiter, sammeln Erfahrungen und prägen un­
sere Persönlichkeit. Genauso prägen und beeinflussen Menschen 
andere Menschen. Sie sind immer Vorbild für Andere, sie orien­
tieren sich an Ihrem Denken, Verhalten, Werten, Erscheinungsbild 
und vielem mehr.
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Ablauf Seminar 

09.00 – 10.30 Uhr

• Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde
• Aufbau aller 13 Alltagssituationen
 –  Ggf. Aufgabe für die Teilnehmer während der Demenz­ 
     simulator aufgebaut wird: 
     Und wenn ich dement wäre? Was wäre mir im Alltag und 
     im Umgang wichtig?
     Selbstreflektion und anschließend Austausch in Gruppen
 –  Oder: Wie gehe ich mit schwierigen Situationen? –  
     Fallbeispiele sammeln
 –  Oder: Begegnung mit Menschen mit Demenz – 
     Erfahrungsaustausch

10.30 Uhr
• Wie Hands­on Dementia entstanden ist – kurzer Vortrag
• Der Demenzsimulator: Hands­on Dementia 
 Eine Einführung, wie Demenz erfahrbar wird

11.30 Uhr 
• Selbst erfahren, wie Demenz sich anfühlt 
 Austausch, Supervision

14.30 Uhr 
• Wie Demenz sich angefühlt hat 
 Ein Erfahrungsaustausch 

15.00 Uhr   
• Abschlussrunde und Abbau von Hands­on Dementia

Kursnummer: 2526

Zielgruppe:   Pflegekräfte und Mitarbeiter*innen aller 
Berufsgruppen aus Krankenhäusern, Senioren-
heimen und allen stationären und ambulanten 
Einrichtungen des Gesundheitswesens, inter-
essierte Personen 

Termin:   03.09.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   Sandra Erhardt 
Kommunikationsdesignerin, Studium Psycho-
logie, Referentin für Hands-on Dementia

Kosten: 260 Euro
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Inhalte:
• Dokumentation
• Dekubitusprophylaxe
• Sturzprophylaxe
• Ernährungsmanagement
• Förderung Kontinenz
• Schmerzmanagement

Arbeitsweise:
• Fachlicher Input und Austausch 
• Praxisbeispiele

Kursnummer: 2525

Zielgruppe:     Pflegeassistent*innen, Pflegehilfskräfte, inte-
ressierte Mitarbeiter*innen 

Termine:  23.08.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   Michaela Werth (B.A. Pflege) 
Dozentin für Pflegethemen

Kosten: 260 Euro

– Wegen großer Nachfrage erneut im Programm –

 HANDS-ON DEMENTIA   
Wie Demenz sich anfühlt
Mitunter können in der Begegnung mit Menschen, die an einer 
Demenz erkrankt sind, schwierige Situationen entstehen, weil 
sich deren Verhalten, das emotionale Erleben und die Persönlich­
keit im Laufe der Krankheit stark verändern. 

Gerade dann ist es nicht einfach zu verstehen, was Menschen 
mit Demenz bewegt und was ihr Handeln bestimmt. Aber das 
Verstehen ist der Schlüssel in die Welt eines Menschen, der nicht 
nur vergesslich ist. 

Um besser begreifen zu können, was Menschen mit Demenz täg­
lich fühlen und erleben, wurde der Demenzsimulator Hands­on 
Dementia entwickelt. Wie die Symptome einer Demenz sich an­
fühlen, können Sie in diesem Seminar selbst erleben. Sie können 
erfahren, wie es ist, wenn Gewohntes nicht mehr gelingen will, 
beschämt zu sein oder zu scheitern. Durch die eigenen intensiven 
Gefühle können Sie sich besser in die Situation von Menschen 
mit Demenz hineinversetzen, was Empathie und Verständnis 
stärkt. Nach einer theoretischen Einführung können Sie in den 13 
Alltagssituationen intensive Erfahrungen sammeln, sich darüber 
austauschen und Ihr eigenes Verhalten reflektieren. 
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Werden Sie Teil unseres Teams 
– wir freuen uns auf Sie!
Die mehr als 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Katholi­
schen Karl­Leisner­Trägergesellschaft kümmern sich rund um die 
Uhr um das Wohl der Menschen zwischen Rhein und Maas. Das 
Leistungsspektrum reicht von der medizinischen Versorgung im 
Katholischen Karl­Leisner­Klinikum mit den vier Standorten Goch, 
Kalkar, Kevelaer und Kleve über das Katholische Altenhilfe­Netz­
werk am Niederrhein (KAN) mit mehr als 20 Pflegeinrichtungen 
und Wohnanlagen für Senioren bis zur Versorgung der Region 
mit Medizinprodukten, Wirtschafts­ und Verbrauchsgütern über 
ein modernes Logistikzentrum. Hochspezialisierte medizinische 
Einrichtungen wie das Brustzentrum Linker Niederrhein, Präven­
tions­ und Rehabilitationszentren wie das Mutter­Kind­Kurhaus 
in Goch sowie die Bildungsakademie für Gesundheitsberufe in 
Kleve  komplettieren das Gesundheits­ und Pflegeangebot.

www.kkle.de/jobs

Katholische
Karl-Leisner-Trägergesellschaft

KKLE

KAN am Niederrhein 
Katholisches Alten-
und Pflegehilfe-Netzwerk

Hausnotruf
Wir sorgen für Ihre Sicherheit
Immer dabei: Sie können unseren  Hausnotruf  am Hand­

gelenk oder um den Hals tragen. Nie mehr hilflos: Im 

Notfall genügt ein Knopfdruck und Sie sind mit unserer 

Notrufzentrale verbunden.

Wenn Sie wünschen, steht unser ambulanter Pflegedienst 

für Sie bereit. Testen Sie unseren Hausnotruf einen Monat 

– kostenlos und unverbindlich!

Jetzt
GRATIS

testen

Kostenfreie Hotline 0800 1160666 tgl. 7–21 Uhr

www.kkle.de/kan
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• Nur wenn bestimmte Vorgaben beim Versicherten erfüllt sind, 
werden (viele) Punkte vom Gutachterdienst vergeben

• Wie funktioniert das Punktesystem? – Das Ergebnis wird in fünf 
Pflegegraden abgebildet

• Besprechen ausgewählter Module: Schwerpunkt – Modul 5
• Praxisorientierte Tipps zur Sicherstellung des Praxistransfers 

der Schulungsinhalte – die Überarbeitung von Dokumentati­
onen und die einrichtungsinterne Pflegegradberechnung bei 
Bewohner*innen/Kund*innen/Klient*innen/Mieter*innen/ 
Gästen

• usw.

Methoden
• Erwartungsabfrage
• Impulsreferate (inkl. Visualisierung) mit Diskussion
• strukturierter Erfahrungsaustausch
• Training an Praxisbeispielen, Simulationstraining
• Bearbeiten praxisrelevanter Fragen aus dem Teilnehmerkreis
• usw.

Kursnummer: 2527

Zielgruppe: Trägervertreter*Innen, Einrichtungsleitun-
gen, verantwortliche Pflegefachkräfte (PDL), 
Qualitätsmanagementbeauftragte, Wohnbe-
reichs-/Teamleitungen, Ausgewählte Pflege-
fachkräfte, Leitungskräfte im Sozialen Dienst, 
Multiplikatoren, Interessierte  

Termin:  04.09. und 05.09.2024

Uhrzeit:  08.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Claudia Soppart 
Ehemalige Ltd. Pflegefachkraft beim MDK- 
Nordrhein, Mitwirkung an der Konzeption der 
ersten BRi auf Bundesebene

Kosten: 520 Euro

– Wegen großer Nachfrage erneut im Programm –

 „Auf die Ohren“ – Schreien und Rufen  
 bei Menschen mit Demenz  

„Halloooo… Hilfeee....“ 
Schreien und Rufen ist nahezu Alltag in der Arbeit mit Menschen 
mit Demenz.

Mitarbeiter kommen an Ihre Grenzen und fühlen sich durch das 
ständige Schreien und Rufen nur noch genervt. 

Interventionen scheinen nur kurzfristig zu helfen. 
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 Zweitägiges Intensiv-Training für   
 „Pflegegradexperten“ 
in SGB XI­ finanzierten Einrichtungen
– Vorbereitete Begutachtung / – Optimaler Pflegegrad
Unkorrekte Einstufungen nach dem Pflege­Versicherungsgesetz 
haben seit jeher existentielle Auswirkungen für vollstationäre 
Pflegeeinrichtungen, Tagespflegen und ambulante Pflegedienste 
sowie Einrichtungen mit Servicewohnen. Für SGB XI­finanzierte 
Pflegeeinrichtungen ist es daher unerlässlich – ja sogar über­
lebenswichtig – zu wissen, nach welchen genauen Kriterien ein 
gerechter (hoher) Pflegegrad nach dem Pflegestärkungsgesetz II 
vergeben wird.

Die Teilnehmer*innen lernen die gesetzlichen Regelungen und 
die Ausführungsbestimmungen bzgl. der Begutachtung, die mit 
dem „Neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff“ eingeführt wurden, 
detailliert kennen. In Kenntnis der verbindlichen Vorgaben, die 
für Gutachter*innen entsprechend der Begutachtungs­Richtlinien 
(BRi) gelten, kann sich eine Einrichtung perfekt vorbereiten. Da­
mit können die Teilnehmer*innen wichtige Sachverhalte präzise 
dokumentieren und die Begutachtungssituation kompetent 
beeinflussen. Die Referentin liefert selbstverständlich maßge­
schneiderte Informationen zur praktischen Handhabung des 
pflegegrad­relevanten Punktebogens (BI).
In Trainingseinheiten werden die Teilnehmer*innen darauf vor­
bereitet, ihr Wissen über Kernelemente der aktuellen Begutach­
tungs­Richtlinien praktisch zu nutzen und fachkundige Vorab­
begutachtungen von Bewohner*innen/Gästen/Kund*innen/
Patient*innen/Mieter*innen mit einem Ausschnitt aus dem 
Gutachtenformular durchzuführen.

Nutzen für die Teilnehmer*innen, denn sie …
• sind informiert über die aktuellen Ausführungsbestimmungen 

(Richtlinien)
• finden sich in den Begutachtungs­Richtlinien sicher zurecht
• kennen die richtlinienkonforme Punktevergabe bei den Fragen 

der sechs relevanten Module, zur Erlangung eines gerechten 
(hohen) Pflegegrades

• wissen, wann ein Höherstufungsantrag in einen höheren 
Pflege grad sinnvoll ist

• können Begutachtungssituationen präzise vorbereiten und 
fachkompetent gestalten

• klären praxisrelevante Fragen aus ihrem Arbeitsbereich
• profitieren gegenseitig von ihren Erfahrungen  

(Benchmarking­Effekt)

Inhalte u. a.
• Warum überhaupt etwas zur Pflegegradbegutachtung lernen?
• Vorstellen des Gutachtenformulars, insbesondere des  

Erhebungsbogens zur Berechnung des Pflegegrades
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Kursnummer:  2529

Zielgruppe:  Führungskräfte und Mitarbeitende aus Einrich-
tungen der stationären und ambulanten Lang-
zeitpflege, der Akutpflege und rehabilitativen 
Pflege, insbesondere Pflegefachpersonen die 
regelmäßig als Schichtleitung tätig sind 

Termin:  11.09.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  online

Kursleitung:  Gabriele Schweller 
Pflegepädagogin B. A., Systemische Beraterin 
M. A., Autorin

Kosten:  260 Euro

– Sehr empfehlenswert –

 Sterben, Tod und Spiritualität  
 interkulturell betrachtet 
Ein Seminar für professionell Pflegende
Krankheit, Sterbesituation und nahender Tod machen dem Men­
schen seine Begrenztheit, Abhängigkeit und Hilfsbedürftigkeit 
bewusst. 

Kulturen gehen sehr unterschiedlich mit dieser Themenfamilie um.

Welche Rolle spielen Rituale, Kulte, Traditionen, eigene Spirituali­
tät interkulturell betrachtet? 

Das Seminar hat den Anspruch, mit seiner humanwissenschaftli­
chen Herangehensweise, Missverständnisse in dieser besonde­
ren Betreuungsphase zu vermeiden und den Horizont für seine 
eigene spirituelle Existenz zu erweitern.    

Kursnummer:   2530

Zielgruppe:  Professionell Pflegende 

Termin: 11. und 12.09.2024

Uhrzeit:  jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  André Massoli 
Freiberuflicher Integrationsmanager

Kosten: 520 Euro
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Inhalte und Ziele: 
• Ursachen für ständiges Rufen und Schreien 
• Interventionsmöglichkeiten 
• Erfahrungsaustausch und Reflexion 

Kursnummer: 2528

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, All-
tagsbegleiter, Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und Therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten Ein-
richtungen des Gesundheitswesens, interes-
sierte Personen 

Termin:   10.09.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin für 
Demenz (DEMERGO)

Kosten: 260 Euro

 NEU  – Webinar1 
 Führung und Schichtleitung  
 in der Pflege 
Entwickeln und Fördern von Teamgeist als grundsätzliche Ele­
men te anzusehen. Zu den Aufgaben als Schichtleitung bzw. 
Teamleistung gehört es, die Teammitglieder zu motivieren und zu 
stärken, und gegebenenfalls auch Grenzen aufzuzeigen. Lernen 
Sie die Personalführung mit modernen und kollegialen Ansätzen 
kennen und erfahren Sie, wie Sie für sich den richtigen Platz 
finden.

Ihr Nutzen
• Nutzen Sie dieses Seminar, um Ihre Kenntnisse der Personal­

führung aufzufrischen und zu erweitern sowie einen anderen 
Blickwinkel der Betrachtung einzunehmen.

• Sie erhalten praxisbezogene Lösungsansätze im Bereich der 
Personalführung in der Pflege.

Inhalt
• Führen – Was ist das?
• Verantwortung – Ja, aber wieviel?
• Zwischen den Stühlen – den schmalen Grat von Kommuni­

kation, Delegation, Führen und Leiten beschreiten
• Welcher Führungsstil passt zu mir oder zur Situation?
• Wie kann ich richtig delegieren?
• Kann ich mit meiner Form der Führung an der Organisations­

entwicklung aktiv mitwirken?
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Ziele:
• Kritische Gespräche aktiv führen
• Schwierige Menschen und Situationen aus einem anderen 
 Blickwinkel betrachten
• Beschwerden konstruktiv begegnen

Inhalte:
• Was schwierige Menschen schwierig macht
• Wahrnehmung und Stress
• Veränderung von Wahrnehmungsmustern
• Einfluss von Körper und Sprache auf das Verhalten
• Schwierige Menschen leichter führen und in kritischen  
 Situationen gelassener reagieren
Kursnummer: 2532
Zielgruppe:  Interessierte Mitarbeiter aus ambulanten und 

stationären  Einrichtungen des Gesundheits-
wesens

Termine:   26. und 27.09.2024
Uhrzeit:  jeweils 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:   Gisela Willweber 

Kommunikationstrainerin, Mediatorin, Coach
Kosten: 520 Euro

 „So geht‘s rückengerecht durch den   
 Alltag des Pflegepersonals!“ 
Theorie und Praxis
Das Seminar beschäftigt sich mit der Gestaltung eines rückenge­
rechteren Berufsalltags und der Gestaltung des rückenfreundli­
chen Alltags im Privaten. 
Die Vermittlung eines systematischen ergonomischen Denkens 
ermöglicht, dass entlastend gearbeitet wird und z. B. ergonomi­
sche Hilfsmittel sinnhaft genutzt werden. Die Rahmenbedingun­
gen für das Gelingen einer ergonomischen Bewegungsgestaltung 
sind nun gegeben.
Schafft sich der Mitarbeiter seinen persönlichen Mehrwert, ist ein 
rückenfreundlicher Alltag wahrscheinlicher. 
Die Schulung wird sich bewusst auf die vielfältigen Beanspru­
chungen und Belastungen des gesamten Tages der Mitarbeiter in 
der Pflege beziehen. Dies betrifft eben auch den privaten Alltag 
jedes Einzelnen. Die Schulung wird sich auch an den alltäglichen 
Herausforderungen und Arbeitssituationen der Teilnehmer orien­
tieren und persönliche Strategien werden erarbeitet. Beispiel­
hafte und alltägliche Situationen stellen die Teilnehmer nach, 
erleben diese gemeinsam und gestalten sie rückenfreundlicher.
Die Schulung wird erlebnisreich, lebens­ und praxisnah durchge­
führt.
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 NEU1 
 Junge pflegebedürftige Menschen   
 versorgen  
Immer mehr junge pflegebedürftige Menschen müssen in der 
stationären Pflege versorgt werden. Was verursacht die Pflege­
bedürftigkeit? Was muss sich ändern?

Inhalte:
• Einladung zu Fallbeispielen und praxisorientierte Diskussion
• „Typische“ Krankheitsbilder,  
 z. B. Apoplex, Chorea Huntington, MS, ALS
• Milieugestaltung
• Beschäftigungsangebote
• Förderung der Autonomie und weiteres
• Umgang mit Thema Sexualität
• Eigene Belastungen erkennen

Kursnummer:  2531

Zielgruppe:  Pflegefachkräfte aus stationären  
Einrichtungen des Gesundheitswesens

Termin:  13.09.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Margarete Stöcker M.A., MSc.  
Pflegewirtin (FH), Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Palliativberaterin, Integrative Vali-
dation Teamerin, Mimikresonanz®-Trainerin/ 
Beraterin, Mimikresonanz®-Trainerin für 
Menschen mit Demenz (Gründerin), Autorin für 
Lehrbücher, Fach- und Sachbücher, Studien-
briefe

Kosten:  260 Euro

 Umgang mit schwierigen   
 Angehörigen und Patienten 

Kundenorientierte Gesprächsführung
Im pflegerischen Alltag kommt es oft vor, dass Angehörige und 
Patienten sich beschweren. Selten wird die Beschwerde dann 
sachlich vorgetragen, sondern oft wird gleich losgepoltert…

Das Seminar bietet Hilfestellung im Umgang mit schwierigen 
Menschen. Es werden typische Konfliktsituationen besprochen 
und praktische Verhaltensmuster vermittelt.  

Sie lernen spontan die richtigen Worte zu finden und gelassen zu 
reagieren.



Kalkarer Seminare 2024 | 43

 NEU1 
 Korsakow – Alles Alkis oder was? 

Alzheimer kennt jeder, aber kennen Sie auch Korsakow?
Obwohl dementielle Erkrankungen die zweithäufigste Erkran­
kung in der Gerontopsychiatrie sind und mittlerweile auch die 
unterschiedlichsten Formen dieser geläufig sind, wird nur wenig 
über das Krankheitsbild Korsakow gesprochen.

Weiterhin denkt – wer Korsakow hört – ein jeder sogleich an 
Alkohol. 

Aber stimmt das auch? 

Und wie unterscheidet sich ein Mensch mit Korsakow von einem 
Menschen mit Frontotemporaler Demenz?

Dieser und weiteren Fragen wird in dieser Fortbildung nachge­
gangen.

Inhalte:
• Unterschied Demenz und Korsakow
• Alkoholabusus
• Definition Korsakow
• Symptome
• Typisches Verhalten
• Behandlungsansätze
• Reflexion & Fallbeispiele

Kursnummer: 2534

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte aus 
stationären und ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Betreuungskräfte, All-
tagsbegleiter, Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und Therapeutischen 
Dienstes  aus stationären und ambulanten 
Einrichtungen des Gesundheitswesens, inter-
essierte Personen 

Termin:   02.10.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marie-Claire Herbst 
Ergotherapeutin und Fachergotherapeutin  
für Demenz (DEMERGO)

Kosten: 260 Euro
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Inhalte und Ziele: 
• Mein Rücken – Zahlen, Daten, Fakten
• Auswirkungen häufigen Hebens, Tragens und Absetzens von 

Lasten auf die Wirbelsäule 
• Beanspruchung und Belastung des Bewegungsapparates im 

Pflegeberuf
• Ergonomie und unser Nutzen im beruflichen und im privaten 

Alltag
• Hebe­ und Trageschule
• Richtiges Bücken
• Richtiges Ziehen und Schieben von Lasten (z. B. Bett, Hand­

tuchwagen etc.)
• Rückengerechter Patiententransfer
• Ergonomische Grundsätze und Basistechniken in der Pflege
• Allgemeine Tipps und Hilfen der AGR für das rücken­ und ge­

lenkschonende Arbeiten in der Pflege (inkl. Stehen und Gehen)
• Alltagstipps für das rückengerechte und gelenkschonende 

Verhalten und Schaffen entsprechender Verhältnisse
• Auszüge aus dem Seminar „In der Pause liegt die Kraft“ zur 

Stressreduktion und einem verbesserten Umgang mit den 
alltäglichen psychischen Herausforderungen inkl. Theorie und 
Praxis zu ausgleichenden Entspannungsübungen

• Erarbeitung der persönlichen „Rücken­Wohlfühl­Strategie“ für 
den beruflichen und den privaten Alltag

• Aktiveinheiten und Ausgleichsübungen für zwischendurch: 
Kräftigung, Mobilisation, Stabilisation, Dehnen, Entspannung

• Praxiseinheiten zum Selbsterleben und ­lernen 

Kursnummer: 2533

Zielgruppe:  Pflegekräfte aus Krankenhäusern, Senioren-
einrichtungen und ambulanten Pflegeeinrich-
tungen

Termin: 01.10.2024

Uhrzeit: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: St. Nikolaus Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Marco Nauroz  
Referent für rückengerechte Verhältnis-
prävention (AGR)

Kosten: 260 Euro
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 NEU1 
 Burnout-Prophylaxe 

Burnout ist eine Bezeichnung für einen Zustand mentaler, physi­
scher und emotionaler Erschöpfung. 

Doch wie entsteht ein Burnout? 

Wie wird dieser behandelt und was kann ich selber tun, um die­
sem vorzubeugen? 

Burnout ist nicht nur eine Modeerscheinung, sondern eine ernst­
zunehmende Gefahr.  

In diesem Seminar werden Grundvoraussetzung für einen Burn­
out, die Entwicklungsstufen und die möglichen, daraus resultie­
renden  Verhaltensweisen erläutert . 

Gibt es eine Früherkennung und wie kann jeder für sich selber 
sorgen?

Kursnummer: 2537

Zielgruppe:   Pflegefachkräfte, Alltagsbegleiter, Betreu-
ungskräfte,  Mitarbeiter des pflegerischen, 
medizinischen, sozialen und therapeutischen 
Dienstes aus stationären und ambulanten 
Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Termin:   19.11.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:  Kirstin Dietrich 
Zertifizierte Gedächtnistrainerin (Bvgt), krea-
tive Gerontotherapeutin nach SMEI (ZKW-tk), 
Kreative, leiborientierte Kunsttherapeutin 
(ZKW-tk); langjährige Erfahrung in der offenen 
und  stationären Altenarbeit mit dem Schwer-
punkt dementielle Erkrankungen und dem 
Krankheitsbild Aphasie, Dozentin in Pflegeein-
richtungen und Aphasie Selbsthilfegruppen

Kosten: 260 Euro

 NEU1 
 Kriegskinder, Nachkriegskinder   
 & Kriegsenkel 
Mit typischen Verhaltensweisen Umgang finden
Zurzeit werden wir im Pflegesektor mit einem Generationen­
wechsel konfrontiert. Werden durch das Versterben der soge­
nannten Kriegsgeneration auch die psychischen Auswirkungen 
dieser Zeit zur abgeschlossenen Geschichte?
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 Aufbauseminar Palliative Care 
Nach der Weiterbildung „Palliative Care“ gehen die Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer wieder zurück in die jeweiligen Praxisfelder. 
Dabei entstehen oft Situationen, in denen sie das in der Wei­
terbildung gelernte Wissen nicht oder nur bedingt anwenden 
können oder dürfen.
Daneben gibt es weitere neuere Entwicklungen in der palliativen 
Arbeit.
In diesem Seminar haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeit ihre aktuelle Arbeitspraxis zu reflektieren, Lö­
sungsstrategien für entstandene Situationen weiter zu entwi­
ckeln und sich mit neuen Erkenntnissen aus der Palliative Care 
Arbeit auseinander zu setzen.

Kursnummer:  2535
Zielgruppe:  Absolvent*innen der Grundkurse
Termin:  11.11. – 13.11.2024
Uhrzeit:  11.11.2024               12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  12./13.11.2024        09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:  Dr. phil. Wolfgang Jansen 

MA Dipl. Pflegewissenschaftler, Gestaltpsy-
chotherapeut, Fachkrankenpfleger für psychia-
trische und gerontopsychiatrische Pflege

Kosten:  650 Euro

 Wundmanagement 

Basiswissen mit Praxis Workshop in der Wundversorgung
Bei der Versorgung von Patienten*innen mit Wunden mangelt es 
oft an ausreichendem Fachwissen und fehlender Praxis.
Erst wenn die Versorgenden einen gleichen, auf neuesten Er­
kenntnissen beruhenden Wissensstand haben, können Wunden 
interdisziplinär behandelt werden.
In diesem Seminar wird theoretisches Fachwissen zur Wundver­
sorgung vermittelt und in einem intensiven Praxisteil mit zahlrei­
chen Mustermaterialien und vielen praktischen Tipps anschaulich 
gemacht.

Kursnummer:  2536
Zielgruppe:  Interessierte Pflegefachkräfte 
Termin:  15.11.2024
Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar
Kursleitung:  Bruni Berns 

Zertifizierte Wundmanagerin und  
Enterostomatherapeutin

Kosten:  260 Euro
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– Wegen großer Nachfrage erneut im Programm –

 Feldenkrais – Bewusstsein duch Bewegung  

Der Naturwissenschaftler Dr. Moshe Feldenkrais (1904­ 1984) 
konzipierte eine Methode, unter deren bewusster Anwendung 
die Qualität von Bewegungen und der gesamten Körperhaltung  
verbessert werden kann.

In diesem Seminar soll den Teilnehmern diese Methode vorge­
stellt und in praktischen Übungen vermittelt werden.

Wahrnehmung und Achtsamkeit sind in diesem Zusammenhang 
ebenfalls Inhalt der Fortbildung. 

Ziele:

Der Teilnehmer*innen lernen, wie man sich in der Gesamtheit und 
dadurch auch die Umwelt bewusster wahrnimmt.

Die Feldenkrais Methode führt zu einer Verbesserung von z. B. 
Orientierung, Koordination, Gleichgewicht, Atmung und Konzen­
tration

Sie ist z.B. hilfreich bei Symptomen wie Kopfschmerzen, Rücken­
schmerzen, Schulter­ und Nackenverspannungen, Schlafstörun­
gen und sie vereinfacht u.a. Tätigkeiten wie Bücken und Heben

Kursnummer: 2539

Zielgruppe: Interessierte Pflegekräfte aus der ambulan-
ten und stationären Pflege, Alltagsbegleiter, 
Betreuungspersonen

Termin:  22.11.2024 
29.11.2024 (Vertiefungstag)

Uhrzeit:  jeweils 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung: Jutta Arntz, Elisabeth Madejsky 
Krankenschwestern, Wellness- und Ent-
spannungstrainerinnen, GGT-Trainerinnen

Kosten: 260 Euro
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Dieses Seminar betrachtet die Geburtsjahrgänge 1935 ­1945, die 
sogenannten Kriegskinder. Hat auch bei Ihnen der Krieg Spuren 
hinterlassen? Sie haben als Kinder Flucht, Armut und durch 
Vergewaltigungen und Krieg und Gefangenschaft traumatisierte 
Mütter und Väter erlebt. Nicht selten war Schweigen die einzige 
Möglichkeit, mit diesen posttraumatischen Belastungsstörungen 
(PTBS) umzugehen. 

Wir werden auch auf die Nachkriegskinder der Jahrgänge 1950­
1960 schauen. Welche pädagogischen Einflüsse sie prägten 
und was es ausgelöst hat, Eltern zu haben, die nicht über ihre 
Erlebnisse sprachen. 

Welche Folgen entstanden daraus und welche Auswirkungen hat 
das auf die Pflege dieser Menschen? 

Oft werden im Alter Traumata reaktiviert, wenn Verlust und 
Trauer wiederauftauchen, was zu pflegerelevanten Problemen 
führen kann.

Ziel:
Dieses Seminar soll Ihnen Handlungssicherheit beim Umgang mit 
diesen Generationen durch Verstehen und Verständnis vermitteln. 

„Krieg hört nicht auf, wenn die Waffen schweigen.“ 
(Inge Bode 2018)

• Kurzrückblick auf die Geschichte der letzten Kriegsjahre
• Wer sind die Kriegskinder (geboren 1930 ­1945)?
• Das große Schweigen
• Wer sind die Nachkriegskinder (1950­1960 geboren)?
• Die sogenannte „schwarze Pädagogik“ 
• Psychische Traumatisierungen und deren Folgen
• Typische Verhaltensweisen verstehen
• Schwierige Pflegesituationen interpretieren und Umgang 

finden
• Besondere Bedeutung der PTBS in der präfinalen Begleitung

Methoden 
• Vortrag
• Präsentation
• Diskussion/Austausch

Kursnummer: 2538

Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, Betreu-
ungskräfte, sozialer Dienst, Ehrenamtler*innen

Termine:  21.11.2024

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  St. Nikolaus-Hospital, Kalkar

Kursleitung:   Michaela Werth (B.A. Pflege) 
Dozentin für Pflegethemen

Kosten: 260 Euro
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F O R T -  U N D  W E I T E R  B I L D U N G S -
A N G E B OT  D E R

Bildungsakademie
für

Gesundheitsberufe
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 Refresher für Praxisanleitungen  
 Interkulturelles Management in  
 Praxisanleitung  
Die Arbeit im Sozial­ und Gesundheitswesen wird immer viel­
fältiger. Nicht nur von der Profession, sondern auch von den 
Menschen, mit denen wir gemeinsam arbeiten. Unterschiedliche 
Konzepte von Gesundheit / Krankheit und/ oder unterschiedliche 
Vorstellungen von z.B. Geschlechtsrollen, Kommunikation und 
Status treffen aufeinander.

Interkulturalität ist ein modern gewordenes Wort, was in der 
Fachpraxis mit Leben gefüllt werden muss. Natürlich geht es 
dabei primär um gegenseitigen Respekt und die Wertschätzung 
jedes Einzelnen. Doch interkulturelle Kompetenz wird schnell 
missverstanden und marginalisiert. Die Teilnehmer beschäfti­
gen sich mit den Aspekten von Interkultureller Kompetenz. Sie 
analysieren die Ursachen von Missverständnissen und erarbeiten 
Handlungsstrategien für ihren Berufsalltag und für die Tätigkeit 
als PraxisanleiterIn.

Kursnummer: 2540

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  09.01.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal - 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Erfolgreiche Arbeit im  
 Generationsmix  
Als Praxisanleitung wollen Sie kompetent und professionell den 
neuen Generationen und ihren Besonderheiten gerecht werden. 
In Ihrer Tätigkeit als Praxisanleitung erleben Sie die Unterschiede 
der Generationen. Was ist hier der richtige Weg?

Wir geben Ihnen einen Einblick in die den Generationen eigenen 
Verhaltensweisen und Sozialisationen. Zeigen Ihnen die wichtigs­
ten Aspekte in der Umsetzung der Praxisanleitung und beleuch­
ten Aspekte der jeweils gelingenden Gesprächsführung. Wir 
erarbeiten lösungsorientierte Faktoren zur Motivation und Integ­
ration in das Teamgefüge. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle 

Umsetzungstipps für die Praxis, die wir auch mit Ihnen anhand 
von kollegialem Austausch und Praxisbeispielen verständlich und 
praktikabel darstellen.

Tag 1:  Überblick über die unterschiedlichen Generationen  
und ihre Besonderheiten in Sozialisation, Werten und 
Umsetzung

Tag 2:  Diversität im Team lebendig gestalten, die Kunst der posi­
tiven Kommunikation, Stärkenbasiertes Arbeiten 

Tag 3:  Bedürfnisse der Generationen in Leitung und Anleitung, 
das PERMA Modell

Kursnummer: 2541

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  23.01. - 25.01.2024

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Interkulturelles Management in  
 Praxisanleitung  
Die Arbeit im Sozial­ und Gesundheitswesen wird immer viel­
fältiger. Nicht nur von der Profession, sondern auch von den 
Menschen, mit denen wir gemeinsam arbeiten. Unterschiedliche 
Konzepte von Gesundheit / Krankheit und/ oder unterschiedliche 
Vorstellungen von z.B. Geschlechtsrollen, Kommunikation und 
Status treffen aufeinander.

Interkulturalität ist ein modern gewordenes Wort, was in der 
Fachpraxis mit Leben gefüllt werden muss. Natürlich geht es 
dabei primär um gegenseitigen Respekt und die Wertschätzung 
jedes Einzelnen. Doch interkulturelle Kompetenz wird schnell 
missverstanden und marginalisiert. Die Teilnehmer beschäfti­
gen sich mit den Aspekten von Interkultureller Kompetenz. Sie 
analysieren die Ursachen von Missverständnissen und erarbeiten 
Handlungsstrategien für ihren Berufsalltag und für die Tätigkeit 
als PraxisanleiterIn.

Kursnummer: 2542

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  20.02.2024
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schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

Kursnummer: 2544

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 05. und 06.03.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Erfolgreiche Arbeit im  
 Generationsmix  
Als Praxisanleitung wollen Sie kompetent und professionell den 
neuen Generationen und ihren Besonderheiten gerecht werden. 
In Ihrer Tätigkeit als Praxisanleitung erleben Sie die Unterschiede 
der Generationen. Was ist hier der richtige Weg?

Wir geben Ihnen einen Einblick in die den Generationen eigenen 
Verhaltensweisen und Sozialisationen. Zeigen Ihnen die wichtigs­
ten Aspekte in der Umsetzung der Praxisanleitung und beleuch­
ten Aspekte der jeweils gelingenden Gesprächsführung. Wir 
erarbeiten lösungsorientierte Faktoren zur Motivation und Integ­
ration in das Teamgefüge. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle 
Umsetzungstipps für die Praxis, die wir auch mit Ihnen anhand 
von kollegialem Austausch und Praxisbeispielen verständlich und 
praktikabel darstellen.

Tag 1:  Überblick über die unterschiedlichen Generationen  
und ihre Besonderheiten in Sozialisation, Werten und 
Umsetzung

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal - 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2543

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  27.02.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden
Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
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Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2547

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  30.04.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Update Praxisanleiter – Kompetenz- 
 orientiert im Berufsfeld Pflege  
Bereits seit dem 1. Januar 2020 wird die generalistische 
Pflegeausbildung umgesetzt. Praxisanleitung spielt darin eine 
wichtige zentrale Rolle und stellt insbesondere die Kolleg*innen 
mit 200 Std. Fachweiterbildung vor berufliche wie persönliche 

Tag 2:  Diversität im Team lebendig gestalten, die Kunst der posi­
tiven Kommunikation, Stärkenbasiertes Arbeiten 

Tag 3:  Bedürfnisse der Generationen in Leitung und Anleitung, 
das PERMA Modell

Kursnummer: 2545

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  19.03. - 21.03.2024

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden
Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

Kursnummer: 2546

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 23. und 24.04.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve
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Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2549

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  28.05.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2550

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  02.06.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

Herausforderungen. Als Alten­, Gesundheits­ und Kranken­ sowie 
Kinderkrankenpfleger*innen stehen sie vor der Aufgabe, eine 
Haltung zu einem ganz neuen Pflegeverständnis einzunehmen 
sowie pflegedidaktisch fundierte Grundsätze der Rahmenpläne 
für die besondere Gestaltung der praktischen Ausbildung zu 
verstehen und umzusetzen. 

Die berufspädagogische Fortbildung über drei aufeinanderfol­
gende Tage, soll diese Lücke schließen und einen relevanten 
Überblick zur Ausbildung nach Pflegeberufegesetz geben sowie 
in die veränderte Rolle und neuen Aufgabenbereiche der Praxis­
anleitung 2.0 einführen.

Tag 1: Die generalistische Pflegeausbildung – ein Überblick

Tag 2: Kompetenzorientiert anleiten – die Ziele im Blick

Tag 3:  Fördern, Fordern und Reflektieren – kompetenzorientiert 
Beurteilen 

Kursnummer: 2548

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  14.05. – 16.05.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstr. 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Petra Kranenberg 
Berufspädagogin B.A., Praxiskoordinatorin 
und Praxisanleitung

  Andrea Schulz 
Diplom Pflegepädagogin

  Melanie Martens 
Bachelor - Advanced Nursing Practice,  
Praxisanleitung

Kosten: 720 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
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 Refresher für Praxisanleitungen  
 Interkulturelles Management in  
 Praxisanleitung  
Die Arbeit im Sozial­ und Gesundheitswesen wird immer viel­
fältiger. Nicht nur von der Profession, sondern auch von den 
Menschen, mit denen wir gemeinsam arbeiten. Unterschiedliche 
Konzepte von Gesundheit / Krankheit und/ oder unterschiedliche 
Vorstellungen von z.B. Geschlechtsrollen, Kommunikation und 
Status treffen aufeinander.

Interkulturalität ist ein modern gewordenes Wort, was in der 
Fachpraxis mit Leben gefüllt werden muss. Natürlich geht es 
dabei primär um gegenseitigen Respekt und die Wertschätzung 
jedes Einzelnen. Doch interkulturelle Kompetenz wird schnell 
missverstanden und marginalisiert. Die Teilnehmer beschäfti­
gen sich mit den Aspekten von Interkultureller Kompetenz. Sie 
analysieren die Ursachen von Missverständnissen und erarbeiten 
Handlungsstrategien für ihren Berufsalltag und für die Tätigkeit 
als PraxisanleiterIn.

Kursnummer: 2552

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  03.07.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal - 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Kernkompetenz Pflegediagnostik – 
 Workshop  
Der Pflegeprozess gilt als das Kernstück pflegerischen Handelns.

Mit dem Pflegeberufegesetz (§4 PflBG) wurde unserer Berufs­
gruppe erstmals Vorbehaltsaufgaben zuerkannt. Sie sollen unse­
re Stellung im Gesundheitswesen maßgeblich verändern.

Somit wird der Pflegeprozess auch in der Ausbildung der zukünf­
tigen Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner zum Dreh­ und 
Angelpunkt des Wissenserwerbs.

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Update Praxisanleiter – Kompetenz- 
 orientiert im Berufsfeld Pflege  
Bereits seit dem 1. Januar 2020 wird die generalistische 
Pflegeausbildung umgesetzt. Praxisanleitung spielt darin eine 
wichtige zentrale Rolle und stellt insbesondere die Kolleg*innen 
mit 200 Std. Fachweiterbildung vor berufliche wie persönliche 
Herausforderungen. Als Alten­, Gesundheits­ und Kranken­ sowie 
Kinderkrankenpfleger*innen stehen sie vor der Aufgabe, eine 
Haltung zu einem ganz neuen Pflegeverständnis einzunehmen 
sowie pflegedidaktisch fundierte Grundsätze der Rahmenpläne 
für die besondere Gestaltung der praktischen Ausbildung zu 
verstehen und umzusetzen. 

Die berufspädagogische Fortbildung über drei aufeinanderfol­
gende Tage, soll diese Lücke schließen und einen relevanten 
Überblick zur Ausbildung nach Pflegeberufegesetz geben sowie 
in die veränderte Rolle und neuen Aufgabenbereiche der Praxis­
anleitung 2.0 einführen.

Tag 1: Die generalistische Pflegeausbildung – ein Überblick

Tag 2: Kompetenzorientiert anleiten – die Ziele im Blick

Tag 3:  Fördern, Fordern und Reflektieren – kompetenzorientiert 
Beurteilen 

Kursnummer: 2551

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  04.06. – 06.06.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Petra Kranenberg 
Berufspädagogin B.A., Praxiskoordinatorin 
und Praxisanleitung

  Andrea Schulz 
Diplom Pflegepädagogin

  Melanie Martens 
Bachelor - Advanced Nursing Practice,  
Praxisanleitung

Kosten: 720 Euro
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Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

Kursnummer: 2554

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 06. und 07.08.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2555

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  13.08.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

In diesem Seminar werden wir die einzelnen Schritte des Pflege­
prozesses, mit Ihnen für den Unterricht in der Praxis, didaktisch 
und methodisch aufbereiten.

Im Rahmen des pflegediagnostischen Prozesses erarbeiten Sie 
gemeinsam mit dem Dozenten eine praxisorientierte Herange­
hensweise der individuellen kompetenzorientierten Anleitung 
der Auszubildenden Ihrer Einrichtung.

Themen:

• Modelle des Pflegeprozesses 

• der pflegediagnostische Prozess als Teilschritt des Pflege­
prozesses – von der Informationssammlung bis zur Formu­
lierung einer Pflegediagnose

Kursnummer: 2553

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  08.07. – 10.07.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Frau Andrea Schulz 
Diplom Pflegepädagogin

  Frau Melanie Martens 
Bachelor – Public Healthcare and Case-
management, Advanced Nursing Practice, 
Praxisanleitung

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden

Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
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können Sie Ihr vorhandenes Wissen zur Gestaltung von Lernange­
boten vertiefen bzw. weiterentwickeln

Themen:
• Bedeutung, Einsatz und Umsetzung von Arbeits­ und  

Lernaufgaben
• Auseinandersetzung mit Struktur und Inhalten von  

(bestehenden) Arbeits­ und Lernaufgaben
• Entwicklung eigener, bereichsindividueller Arbeits­ und  

Lernaufgaben

Methoden:
• Vortrag
• Diskussion
• Gruppenarbeit
• Schreibwerkstatt

Kursnummer: 2557

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  27.08. – 29.08.2024

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Frau Ruth Niessen 
Berufspädagogin M.A. 

  Herr Sebastian Hoffmann 
Berufspädagoge M.A.

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Erfolgreiche Arbeit im  
 Generationsmix  
Als Praxisanleitung wollen Sie kompetent und professionell den 
neuen Generationen und ihren Besonderheiten gerecht werden. 
In Ihrer Tätigkeit als Praxisanleitung erleben Sie die Unterschiede 
der Generationen. Was ist hier der richtige Weg?

Wir geben Ihnen einen Einblick in die den Generationen eigenen 
Verhaltensweisen und Sozialisationen. Zeigen Ihnen die wichtigs­
ten Aspekte in der Umsetzung der Praxisanleitung und beleuch­
ten Aspekte der jeweils gelingenden Gesprächsführung. Wir 
erarbeiten lösungsorientierte Faktoren zur Motivation und Integ­
ration in das Teamgefüge. Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle 
Umsetzungstipps für die Praxis, die wir auch mit Ihnen anhand 
von kollegialem Austausch und Praxisbeispielen verständlich und 
praktikabel darstellen.

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Interkulturelles Management in  
 Praxisanleitung  
Die Arbeit im Sozial­ und Gesundheitswesen wird immer viel­
fältiger. Nicht nur von der Profession, sondern auch von den 
Menschen, mit denen wir gemeinsam arbeiten. Unterschiedliche 
Konzepte von Gesundheit / Krankheit und/ oder unterschiedliche 
Vorstellungen von z.B. Geschlechtsrollen, Kommunikation und 
Status treffen aufeinander.

Interkulturalität ist ein modern gewordenes Wort, was in der 
Fachpraxis mit Leben gefüllt werden muss. Natürlich geht es 
dabei primär um gegenseitigen Respekt und die Wertschätzung 
jedes Einzelnen. Doch interkulturelle Kompetenz wird schnell 
missverstanden und marginalisiert. Die Teilnehmer beschäfti­
gen sich mit den Aspekten von Interkultureller Kompetenz. Sie 
analysieren die Ursachen von Missverständnissen und erarbeiten 
Handlungsstrategien für ihren Berufsalltag und für die Tätigkeit 
als PraxisanleiterIn.

Kursnummer: 2556

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  20.08.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal - 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Schreibwerkstatt  
 „Arbeits- und Lernaufgaben“  
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleiter/in initiieren Sie im Sinne des 
arbeitsgebundenen Lernens Lernangebote in realen Arbeitspro­
zessen. Hierzu dienen insbesondere Arbeits­ und Lernaufgaben, 
unter deren Anwendung praktische Ausbildung strukturiert 
begleitet werden kann und individualisiertes Lernen in eigenen 
Pflegeberich ermöglicht wird. 

Das Angebot der Schreibwerkstatt „Arbeits­ und Lernaufgaben“ 
bietet Ihnen die Möglichkeit bereichsindividualisierte und kom­
petenzorientierte Lernangebote zu entwickeln. Durch kollegia­
len Austausch und auf der Basis Ihrer vielfältigen Erfahrungen 
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Kursnummer: 2559

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  23.09. – 25.09.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung:  Frau Andrea Schulz 
Diplom Pflegepädagogin

  Frau Melanie Martens 
Bachelor – Public Healthcare and Case-
management, Advanced Nursing Practice, 
Praxisanleitung

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Willkommensmappe –  
 ein gelungener Start  
Die Einarbeitung neuer Auszubildender bzw. neuer Mitarbeiter 
bedarf einer geplanten und logischen Struktur um alle wesent­
lichen Aspekte zu bedenken und anzubringen. Das Thema der 
Einarbeitung ist auch zunehmend ein Aufgabenbereich der Anlei­
tung und von zentraler Bedeutung!

In diesem proaktiven Workshop laden wir Sie ein, sich mit unse­
ren erfahrenen TrainerInnen und einigen Berufskollegen auf den 
Weg zur Erstellung einer Willkommensmappe als ein wichtiges 
Utensil zur Einarbeitung zu machen.

Kursnummer: 2560

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  01.10.2024 

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

Tag 1:  Überblick über die unterschiedlichen Generationen  
und ihre Besonderheiten in Sozialisation, Werten und 
Umsetzung

Tag 2:  Diversität im Team lebendig gestalten, die Kunst der posi­
tiven Kommunikation, Stärkenbasiertes Arbeiten 

Tag 3:  Bedürfnisse der Generationen in Leitung und Anleitung, 
das PERMA Modell

Kursnummer: 2558

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  17.09. - 19.09.2024

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal- 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Kernkompetenz Pflegediagnostik – 
 Workshop  
Der Pflegeprozess gilt als das Kernstück pflegerischen Handelns.

Mit dem Pflegeberufegesetz (§4 PflBG) wurde unserer Berufs­
gruppe erstmals Vorbehaltsaufgaben zuerkannt. Sie sollen unse­
re Stellung im Gesundheitswesen maßgeblich verändern.

Somit wird der Pflegeprozess auch in der Ausbildung der zukünf­
tigen Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner zum Dreh­ und 
Angelpunkt des Wissenserwerbs.

In diesem Seminar werden wir die einzelnen Schritte des Pflege­
prozesses, mit Ihnen für den Unterricht in der Praxis, didaktisch 
und methodisch aufbereiten.

Im Rahmen des pflegediagnostischen Prozesses erarbeiten Sie 
gemeinsam mit dem Dozenten eine praxisorientierte Herange­
hensweise der individuellen kompetenzorientierten Anleitung 
der Auszubildenden Ihrer Einrichtung.

Themen:

• Modelle des Pflegeprozesses 

• der pflegediagnostische Prozess als Teilschritt des Pflege­
prozesses – von der Informationssammlung bis zur Formu­
lierung einer Pflegediagnose
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Da Anteile der Weiterbildung online angeboten werden, benötigen 
Sie entsprechende Voraussetzungen. (E-Mail-Adresse, Computer, 
Kamera und Mikrofon).

Termine:  Block 1 14.10. – 25.10.2024
  Präsenztage 1 05.11. – 06.11.2024
  Präsenztage 2 12.11. – 13.11.2024
  Präsenztage 3 26.11. – 28.11.2024
  Präsenztage 4 07.01. – 09.01.2025
  Präsenztage 5  14.01. – 16.01.2025
  Präsenztage 6 21.01. – 23.01.2025

  Block 2 10.02. - 28.02.2025

  Abschluss der Weiterbildung:   29.04.2025

Uhrzeit: jeweils 8.15 – 15.15 Uhr  

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe  
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Petra Kranenberg 
Berufspädagogin (B.A.),  
Freigestellte Praxisanleitung

Normalpreis: 1570 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden
Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

Kursnummer: 2562

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 29. und 30.10.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

 Weiterbildung zum/zur  
 Praxisanleiter*in in der Pflege 
Die Aufgabe der Praxisanleitung ist die schrittweise Heranfüh­
rung der Auszubildenden an die Aufgaben einer Pflegefachfrau 
oder eines Pflegefachmannes. Die Tätigkeit der Praxisanleitung 
hat mit dem Pflegeberufegesetz, welches zum 01. Januar 2020 
in Kraft trat, eine Aufwertung erfahren. Mindestens 10 % der 
praktischen Ausbildungszeit sollen in Zukunft unter Anleitung 
erfolgen, geplant und strukturiert auf der Grundlage des verein­
barten Ausbildungsplanes. 

Struktur der Weiterbildung

Basismodul 1 – systematisches, wissenschaftliches Arbeiten 
Prüfung:  Kritische Auseinandersetzung mit einer Studie

Basismodul 2 –  rechtliche Rahmenbedingungen
B2 ­ ME ­ 1 Gesetzl. Regelungen pflegerischer Ausbildung
B2 – ME ­ 2 Haftungsrecht
Prüfung: Entwicklung u. Präsentation einer Lernsituation

Basismodul 3 –  Beziehungen achtsam gestalten

B3 – ME – 1 Interaktion
B3 – ME  ­ 2 Selbstfürsorge
B3 – ME – 3 Ethisches Handeln
Prüfung:  Planspiel

Spezialisierungsmodul A
– Professionelles Rollenverständnis entwickeln
SPA – ME – 1 Die Rolle der Praxisanleitung in den  

Pflegeberufen
SPA – ME – 2  Professionelle Beziehungsgestaltung
Prüfung:  Präsentation und Reflexion einer Anleitungs­

situation aus dem Praxisfeld

Spezialisierungsmodul B 
– Lehr­, Lern­, Beratungsprozesse in der Praxis gestalten
SPB – ME – 1 Lernprozesse im Praxisfeld gestalten
SPB – ME – 2 Beurteilen und Bewerten
SPB – ME – 3 Beraten im Praxisfeld
Prüfung:  schriftliche Planung, praktische Umsetzung 

sowie Reflexion einer Anleitungssituation im 
Rahmen einer Facharbeit

Abschlussprüfung: Kolloquium zur Präsentation der Facharbeit

Kursnummer: 2561

Zielgruppe:  Gesundheits- und Krankenpfleger*innen, 
Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger*innen, 
Altenpfleger*innen, Pflegefachmann/-frau.

Alle genannten Berufe müssen die Voraus setzung von einer mindes-
tens 1-jährigen Berufserfahrung erfüllen.



  Andrea Schulz 
Diplom Pflegepädagogin

  Melanie Martens 
Bachelor - Advanced Nursing Practice,  
Praxisanleitung

Kosten: 720 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden
Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

Kursnummer: 2564

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 12. und 13.11.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Update Praxisanleiter – Kompetenz- 
 orientiert im Berufsfeld Pflege  
Bereits seit dem 1. Januar 2020 wird die generalistische 
Pflegeausbildung umgesetzt. Praxisanleitung spielt darin eine 
wichtige zentrale Rolle und stellt insbesondere die Kolleg*innen 
mit 200 Std. Fachweiterbildung vor berufliche wie persönliche 
Herausforderungen. Als Alten­, Gesundheits­ und Kranken­ sowie 
Kinderkrankenpfleger*innen stehen sie vor der Aufgabe, eine 
Haltung zu einem ganz neuen Pflegeverständnis einzunehmen 
sowie pflegedidaktisch fundierte Grundsätze der Rahmenpläne 
für die besondere Gestaltung der praktischen Ausbildung zu 
verstehen und umzusetzen. 

Die berufspädagogische Fortbildung über drei aufeinanderfol­
gende Tage, soll diese Lücke schließen und einen relevanten 
Überblick zur Ausbildung nach Pflegeberufegesetz geben sowie 
in die veränderte Rolle und neuen Aufgabenbereiche der Praxis­
anleitung 2.0 einführen.

Tag 1: Die generalistische Pflegeausbildung – ein Überblick

Tag 2: Kompetenzorientiert anleiten – die Ziele im Blick

Tag 3:  Fördern, Fordern und Reflektieren – kompetenzorientiert 
Beurteilen 

Kursnummer: 2563

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  04.11. – 06.11.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Petra Kranenberg 
Berufspädagogin B.A., Praxiskoordinatorin 
und Praxisanleitung
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len Austausch und auf der Basis Ihrer vielfältigen Erfahrungen 
können Sie Ihr vorhandenes Wissen zur Gestaltung von Lernange­
boten vertiefen bzw. weiterentwickeln

Themen:
• Bedeutung, Einsatz und Umsetzung von Arbeits­ und  

Lernaufgaben
• Auseinandersetzung mit Struktur und Inhalten von  

(bestehenden) Arbeits­ und Lernaufgaben
• Entwicklung eigener, bereichsindividueller Arbeits­ und  

Lernaufgaben

Methoden:
• Vortrag
• Diskussion
• Gruppenarbeit
• Schreibwerkstatt

Kursnummer: 2566

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  04.12. – 06.12.2024

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Kursleitung:  Frau Ruth Niessen 
Berufspädagogin M.A. 

  Herr Sebastian Hoffmann 
Berufspädagoge M.A.

Kosten:  720 Euro

 Refresher für Betreuungskräfte  
 nach §53c SGB XI  

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft durch Biographie-
arbeit verbinden
Welche Bedeutung hat Biographiearbeit für den zu betreuenden 
Menschen und was bedeutet diese für meine Arbeit als Betreu­
ungskraft?

Biographiearbeit ist viel mehr als das Ausfüllen eines Biographie 
Bogens. Biographiearbeit ist Beziehungsarbeit. Sie braucht ge­
schützten Raum und Feingefühl. Auf der Basis von Empathie und 
Akzeptanz können Lebensschätze geborgen werden.

In diesem Seminar lernen wir unterschiedliche Methoden der 
Biographiearbeit kennen. Wir probieren verschiedene Techniken 
aus, die uns bei der Biographiearbeit in der Praxis unterstützen 
können. Wir finden heraus welche Mittel für uns und unsere 
Arbeit passen und nützlich sein können. Wir lernen den anderen 
durch uns selbst kennen.

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Interkulturelles Management in  
 Praxisanleitung  
Die Arbeit im Sozial­ und Gesundheitswesen wird immer viel­
fältiger. Nicht nur von der Profession, sondern auch von den 
Menschen, mit denen wir gemeinsam arbeiten. Unterschiedliche 
Konzepte von Gesundheit / Krankheit und/ oder unterschiedliche 
Vorstellungen von z.B. Geschlechtsrollen, Kommunikation und 
Status treffen aufeinander.

Interkulturalität ist ein modern gewordenes Wort, was in der 
Fachpraxis mit Leben gefüllt werden muss. Natürlich geht es 
dabei primär um gegenseitigen Respekt und die Wertschätzung 
jedes Einzelnen. Doch interkulturelle Kompetenz wird schnell 
missverstanden und marginalisiert. Die Teilnehmer beschäfti­
gen sich mit den Aspekten von Interkultureller Kompetenz. Sie 
analysieren die Ursachen von Missverständnissen und erarbeiten 
Handlungsstrategien für ihren Berufsalltag und für die Tätigkeit 
als PraxisanleiterIn.

Kursnummer: 2565

Zielgruppe:  Weitergebildete Praxisanleiter*innen 

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine:  03.12.2024

Uhrzeit:  jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr

Ort:  Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Tichelstraße 10, 47533 Kleve

Kursleitung:  Dozent des Institutes für Personal - 
entwicklung & Case Management (PECA)  
(noch nicht namentliche benannt)

Kosten:  240 Euro

 Refresher für Praxisanleitungen  
 Schreibwerkstatt  
 „Arbeits- und Lernaufgaben“  
In Ihrer Aufgabe als Praxisanleiter/in initiieren Sie im Sinne des 
arbeitsgebundenen Lernens Lernangebote in realen Arbeitspro­
zessen. Hierzu dienen insbesondere Arbeits­ und Lernaufgaben, 
unter deren Anwendung praktische Ausbildung strukturiert 
begleitet werden kann und individualisiertes Lernen in eigenen 
Pflegeberich ermöglicht wird. 

Das Angebot der Schreibwerkstatt „Arbeits­ und Lernaufgaben“ 
bietet Ihnen die Möglichkeit bereichsindividualisierte und kom­
petenzorientierte Lernangebote zu entwickeln. Durch kollegia­
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Kursnummer: 2567

Zielgruppe: Fortgebildete Betreuungskräfte  
nach § 53c SGB XI

Teilnehmerzahl:  min. 10 – max. 20 Teilnehmer

Termine: 10. und 11.12.2024

Uhrzeit: jeweils 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort: Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Standort: Hoffmannallee 41-51, 47533 Kleve

Kursleitung: Michaela Hanterman-Liebe 
Altenpflegerin, gerontopsychiatrische Fach-
kraft, Pflegepädagogin M.A.

  Maria Leukers 
Altenpflegerin, Weiterbildung Sozialbe-
gleitender Dienst, Dozentin im Gesundheits-
wesen

Kosten: 210 Euro
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KATH. ALTEN- UND PFLEGEHILFENETZWERK AM NIEDERRHEIN

Hilfe von
Mensch zu Mensch
1.300 Bewohner und Kunden verlassen sich jeden Tag auf  

die 750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Katholisches 

Alten­ und Pflegehilfenetzwerks am Niederrhein (KAN). 

Weil sie Hilfe brauchen. Hilfe von Mensch zu Mensch.  

Sie auch? Sprechen Sie uns an.

KAN – das sind wir: Mehr als 20 Pflegeinrichtungen und 
Wohn anlagen für Senioren vereint das Katholische Alten­ 
und Pflegehilfenetzwerk am Niederrhein in den Kreisen 
Kleve und Wesel. Ein Pflegezentrum sichert die Versorgung 
in den eigenen vier Wänden.

Kostenfreie Hotline 0800 1160666  tgl. 7–21 Uhr

www.kkle.de/kan

KAN am Niederrhein 
Katholisches Alten-
und Pflegehilfe-Netzwerk
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Anmeldung
Wir bitten Sie das geänderte Anmeldeverfahren 
zu berücksichtigen.
Ihre verbindlichen Anmeldungen für die Kalkarer Seminare 
richten Sie bitte unter Verwendung des Anmeldeformulars 
schriftlich an das Katholische Karl­ Leisner Klinikum gGmbH, 
Kalkarer Seminare oder an die  
E­Mail­Adresse: kalkarer-seminare.nhk@kkle.de

Anfragen und Reservierungen sind im Sekretariat unter der 
Telefonnummer 02824 17­842 möglich.

Ihre verbindlichen Anmeldungen für die Seminare der 
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) richten 
Sie bitte unter Verwendung des Anmeldeformulars an die  
E­Mail­Adresse: anette.thoennissen@kkle.de. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung als Kontaktmöglichkeit 
die eigene E­Mail­Adresse an.

Anfragen und Reservierungen sind im Sekretariat der BAG 
unter der Telefonnummer 02821 97998100 möglich.

Anmeldeformulare für die Kalkarer Seminare und die 
Bildungs akademie für Gesundheitsberufe finden Sie 
detailliert auf den folgenden Seiten.

Kursgebühren
Die angegebenen Kursgebühren beinhalten die Kosten für 
die Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung (soweit nicht 
anders ausgeschrieben inkl. Pausenverpflegung und ggf. 
inkl. Tagungs unterlagen) nicht jedoch evtl. Unterbringungs­
kosten. Bitte überweisen Sie die Kursgebühren erst nach 
Erhalt der Rechnung. Wir behalten uns vor, bei veränderten 
Kostenbedingungen die Kursgebühren ent sprechend 
anzupassen. Evtl. Veränderungen er fahren sie rechtzeitig 
durch eine jeweilige Einzelausschreibung.

Rücktritt
Die Kalkarer Seminare und die Bildungsakadamie für 
Gesundheitsberufe behalten sich den Wechsel und/oder die 
Verschiebung bzw. Änderung im Programmverlauf vor. 

Muss eine Veranstaltung aus Gründen, die der Organisator 
zu vertreten hat, ausfallen, werden lediglich bereits 
gezahlte Gebühren erstattet. Weitere Ansprüche sind 
ausgeschlossen.

Bis sechs Wochen vor Kursbeginn fallen keine  
Rücktrittskosten an, ebenso wenn von Ihnen ein 
Ersatzteilnehmer*innen gestellt wird. Bis drei Wochen vor 
Kursbeginn fallen 50 %, danach 100 % der Kursgebühren 
an. Für Teilnehmer*innen, die ohne Abmeldung fernblei­
ben, ist die gesamte Kursgebühr zu entrichten.

Dienstbefreiung
Für alle Mitarbeiter*innen im AVR­Bereich gilt § 10, Abs. 3 
Unterabsatz 2, der Arbeitsvertragsrichtlinien des Deut­
schen Caritasverbandes: „Der/Die Mitarbeiter*In, der im 
Einverständnis mit dem Dienstgeber an fachlichen Fortbil­
dungskursen teilnimmt, erhält hierfür im Kalenderjahr bis 
zu 5 Arbeitstage, und wenn er regelmäßig mehr als 5 
Arbeitstage in der Woche arbeitet, 6 Arbeitstage Dienst­
befreiung. Dieses ist auf einen gesetzlichen Anspruch auf 
Bildungsurlaub anzurechnen. Der Anspruch auf Dienst­
befreiung kann im Einverständnis zwischen Dienstgeber  
und Mitarbeiter*In auf das nächste Kalenderjahr über­
tragen werden“. Weitere Informa tionen erhalten Sie beim 
Dienstgeber und bei der MAV. 

Teilnahmebescheinigung
Die Teilnehmer*innen erhalten am Ende der Veranstaltung 
eine Bescheinigung.
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Ich melde mich hiermit verbindlich für folgende Veranstaltung(­en) an: 
– Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen –

Kurs-Nummer Titel der Veranstaltung

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Angaben zur Person

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Vor­/Nachname

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Straße/Hausnummer

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
PLZ/Wohnort

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
E­Mail

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tel. privat dienstlich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Rechnung an

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tätigkeit/Qualifikation

–––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Datum Stempel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Unterschrift

Ich melde mich hiermit verbindlich für folgende Veranstaltung(­en) an: 
– Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen –

Kurs-Nummer Titel der Veranstaltung

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Angaben zur Person

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Vor­/Nachname

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Straße/Hausnummer

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
PLZ/Wohnort

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
E­Mail

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tel. privat dienstlich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Rechnung an

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Tätigkeit/Qualifikation

–––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Datum Stempel

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Unterschrift

FA X- A N M E L D E F O R M U L A R 

Kalkarer Seminare
FA X- A N M E L D E F O R M U L A R 

Bildungsakademie für Gesundheitsberufe

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per Fax an
02824 17-841 

oder per Post an:
Katholische Karl-Leisner-Trägergesellschaft mbH 
Kalkarer Seminare, Grabenstr. 86-88, 47546 Kalkar

oder per E­Mail an: kalkarer-seminare.nhk@kkle.de

Per Post an:
Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Tichelstr. 10, 47533 Kleve

oder per E­Mail an: anette.thoennissen@kkle.de
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Im Bereich der Grabenstraße stehen nur zeitlich begrenzte 
Parkmöglichkeiten zur Verfügung (max. 1 ½ Std.).

Von daher benutzen Sie bitte die Parkmöglichkeiten am 
Sportplatz. Von dort ist das St. Nikolaus­Hospital bequem zu 
Fuß zu erreichen.

Die Krankenhausparkplätze sind für die Mitarbeiter des  
St. Nikolaus­Hospitals reserviert.

 D AT E N S C H U T Z H I N W E I S  
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse am Fortbildungsan­
gebot der Kalkarer Seminare. Der Schutz Ihrer Privatsphäre 
ist der Geschäftsführung der KKLE ein wichtiges Anliegen.

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten stets nach 
den geltenden rechtlichen Bestimmungen. Die rechtlichen 
Grundlagen des Datenschutzes finden sich gem. Art. 91 
Abs. 1 DSGVO im Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz 
für die Diözese Münster (KDG).

In dieser Datenschutzerklärung stellen wir Ihnen Informa­
tionen darüber zur Verfügung, welche personenbezogenen 
Daten wir erheben, verarbeiten und nutzen. Außerdem 
teilen wir Ihnen mit, in welchem Umfang und zu welchem 
Zweck wir dies tun.

Wir verstehen unter personenbezogenen Daten Informa­ 
tionen zu Ihrer Identität wie beispielsweise Ihren Namen, 
Ihre E­Mail­Adresse oder Postanschrift. Darunter fallen die 
Angaben, die Sie uns bei der Korrespondenz zur Verfügung 
stellen.

Alle Daten, die Sie uns übermittelt haben, werden vertrau­
lich behandelt. Wir stellen Ihre Daten grundsätzlich nicht 
anderen zur Nutzung zur Verfügung, es sei denn, Sie haben 
hierzu Ihr Einverständnis gegeben, oder wir sind zur Preis­
gabe dieser Daten verpflichtet, beispielsweise aufgrund 
gerichtlicher Verfügung.

 D AT E N S I C H E R H E I T  

Wir sind um die Sicherheit Ihrer Daten im Rahmen der 
geltenden Datenschutzgesetze bemüht, dennoch ist keine 
elektronische Kommunikation vollkommen sicher. Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass trotz unserer hohen 
Anforderungen Informationen, die Sie über eine unver­
schlüsselte Verbindung über das Netz freigeben (gilt auch 
für den Versand per FAX), von anderen gelesen werden 
können.

Weitergehende Informationen zum Datenschutz und die 
Kontaktdaten zum Datenschutzbeauftragten entnehmen 
Sie bitte der Datenschutzerklärung auf unserer Homepage.
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Bildungsakademie
für Gesundheitsberufe

Die in Deutschland bisher getrennten Ausbildungen  
der Kranken­, Kinderkranken­ und Altenpflege wer­
den seit 2020 zusammengefasst. 
Starttermine für die neue dreijährige Ausbildung  
zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann: 
1. März, 1. August und der 1. Oktober 2023. 

Alle Infos und Bewerbungen: 

www.kkle.de/bag

Fachfrauen und
Fachmänner gesucht!

Alle Infos   

www.kkle.de/ausbildung · 02821 490-1040

  Pflegefachleute 

  Pflegefachassistent*innen 

  Kaufleute im Gesundheitswesen 

  Fachinformatiker*innen 

  Operationstechnische Assistent*innen 

  Anästhesietechnische Assistent*innen 

  Hebammen (duales Studium) 

  Medizinische Fachangestellte 

  Medizinisch-technische- 

  Radiologieassistent*innen 

Astronauten
bilden wir zwar nicht aus. Aber:

Katholische
Karl-Leisner-Trägergesellschaft



 N O T I Z E N   
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 K A L E N D E R  2 0 2 4  – Alle Angaben ohne Gewähr –  
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 = Ferien in NRW

1.1. Neujahr · 29.3. Karfreitag · 1.4. Ostermontag · 1.5. Tag der Arbeit ·  
9.5. Christi Himmelfahrt · 20.5. Pfingstmontag · 30.5. Fronleichnam ·  
3.10. Tag d. Deutschen Einheit · 1.11. Allerheiligen · 25./26.12. Weihnachten
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Kalkarer Seminare
– Fort­ und Weiterbildungsprogramm 
 für Gesundheit und Soziales 

Die Kalkarer Seminare sind ein Kooperationsprojekt der
• Bildungsakademie für Gesundheitsberufe (BAG) 
 Katholische Karl­Leisner­Trägergesellschaft mbH
• Steinbeis Hochschule Berlin

• Institut für Public Health an Healthcare NRW

 
Kontakt

Katholische Karl­Leisner­Trägergesellschaft mbH 
Kalkarer Seminare 
Grabenstr. 86­88 · 47546 Kalkar

Tel.: 02824  17 ­ 842 
Fax: 02824  17 ­ 841

E­Mail: kalkarer­seminare.nhk@kkle.de

Bildungsakademie für Gesundheitsberufe 
Tichelstr. 10 · 47533 Kleve

Tel.: 02821  97998 ­ 100

E­Mail: anette.thoennissen@kkle.de


